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1. Theologische Fakultät, 

Prof. Dr. Goepfert, Päpst1. Hausprälat: 1) Allgemeine Moraltheologie, 

wöchentlich 5 Stündig, täglich, ausser Samstag von 8--9 Uhr im 

Hörgsaal IL (privatim); 2) Homiletik, wöchentlich 2 stündig, Mon- 

tag und Dienstag von 11--12 Uhr im Hörgaal 11 (privatim); 

3) HomiletiSsches Seminar, wöchentlich 2 Stündig, 4) Unterkurs: 

Samstag von 8-9 Uhr, Ὁ) Oberkurs: Samstag von 11--12 Uhr 

im Hörsaal 11 (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Weber: 1) Paulus in der Apostelgeschichte und in Seinen 

Briefen, wöchentlich 4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 

9---10 Uhr im Hörgaal I (privatim); 2) 1. Petrusbrief, wöchent- 

lich 1 Stündig, Donnerstag von 8--9 Uhr im Hörsaal {Π| (privatim); 

3) Die textkritiSchen und exegetischen Probleme des Galater- 

briefes, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag von 2--4 Uhr im Semi- 

narzimmer 2 (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Merkle: 1) Kirchengeschichte des Mittelalters bis zum 

Zeitalter des Humanismus, wöchentlich 4 stündig, Mittwoch mit 

Samstag von 11--12 Uhr im Hörgsaal 1 (privatim); 2) Kirchen- 

historiSches Seminar: Vita Bennonis II episcopi Osnabrugensis 

auctore Norberto. Texte zur Geschichte der deutschen Mystik, 

wöchentlich 2 stündig, Donnerstag von 4--6 Uhr im Seminar 2 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Zahn: 1) Dogmatik, IV (Sakramentenlehre) wöchentlich 

5 Stündig, Montag mit Freitag von 10--11 Uhr im Hörgaal I 

(privatim); 2) Kirche und Dogma, wöchentlich 1 Stündig, Samstag 

von 10--11 Uhr im Hörgaal 1 (publice); 3) Dogmatisches Seminar, 

a) Symbolische Übungen im Anschluss an Michalcesku, Θησαυρὸς 

τῆς ὀρϑοδοξίας, wöchentlich 1 stündig, Freitag von 4--5 Uhr 

im Seminarzimmer I (privatisSime Sed gratis), b) Vorarbeiten zu 
1*
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dogmatiscbhen Monographien, wöchentlich 1 Stündig nach Ver- 

einbarung im Seminarzimmer 1 (privatissSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Kneib: 1) Offenbarung des Alten und Neuen Testaments, 

wöchentlich 4 atündig, Montag, Dienstag, Freitag, Samstag von 
7--8 Uhr vormittags im Hörgaal I (privatim); 2) Ausgewählte 

Fragen aus dem Gebiete der Apologetik), wöchentlich 1stündig, 

Donnerstag von 7-8 Uhr vormittags im Seminarzimmer I 

(privatisSime Sed gratis). | 

Prof. Dr. Braun: 1) Patrologie: Die griechiSchen Väter des 4. und 

5. Jahrhunderts, wöchentlich 3 stündig, Montag, Mittwoch, Freitag 

von 11--12 Uhr im Hörgaal III (privatim); 2) Pastoral: Ver- 

waltung der Sakramente, wöchentlich 3stündig, Dienstag, Donners- 

tag von 11-12 Uhr, Samstag von 9--10 Uhr im Hörgaal I] 

(privatim); 3) Erklärung der theologischen Reden des ἢ]. Gregor 

von Nazianz, wöchentlich 1 stündig in noch zu bestimmender 

Zeit im Seminarzimmer 1 (privatisSime 8ed gratis). 

Prof. Dr. Hehn: 1) Erklärung des Propheten Ezechiel, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9--10 Uhr 

im Hörgaal II] (privatim); 2) Hebräische Grammatik (Fortsetzung) 

mit Lektüre und Erklärung ausgewählter PSalmen, wöchentlich 

2 Stündig, Mittwoch und Samstag von 9--10 Uhr im Hörgaal ΠῚ 

(privatim) ; 3) Im alttestamentlichen Seminar : Die biblische ὕτ- 

geschichte mit beSonderer BerücksSichtigung der babylonischen 

Mythen, wöchentlich 2stündig, Mittwoch von 3--5 Uhr im 

Seminarzimmer 1 (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Gillmann: 1) Kirchenrecht 11. Teil: Regierung der Kirche, 

wöchentlich 6stündig, Montag mit Samstag von 10--11 Uhr im 

Hörgaal 11] (privatim); 2) Bayerisches Kirchenvermögensrecht 

(Kirchengemeindeordnung), wöchentlich 2 stündig, Montag und 

Freitag von 4--5 Uhr im Hörgaal {1 (publice).



-- 59 

11. Rechts- und StaatswisSsenschaftliche 

Fakultät, 

Prof. Geheimer Rat Dr. H. von Burckhard: Von der Verpflichtung 

Vorlesungen abz uhalten befreit. 

Prof. Reichsrat und Geh. Hofrat Dr. G. von Schanz: 1) National- 

ökonomie, Spezieller Teil, Agrar-, Gewerbe- und Handelspolitik, 

wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 8-9 Uhr im 

Hörsaal VIII (privatim); 2) Nationalökonomie der Verkehrsmittel, 

wöchentlich 2 Stündig, Montag und Dieustag von 10--11 Uhr 

im Hörgaal IV (privatim); 3) Volkswirtschaftliches Seminar, 

wöchentlich 1Stündig, Mittwoch von 10--11 Uhr im Hörgsaal VII 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Mayer: 1) Familienrecht, wöchentlich 4 stündig, Donners- 

tag, Freitag von 10-11 Uhr, Samstag von 8--10 Uhr im Hör- 

Saal V (privatim); 2) Erbrecht des bürgerlichen Gesgetzbuches, 

wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

11--12 Uhr im Hörsaal V (privatim); 3) Landeszivilrecht und 

Reichz3zivilrecht ausserhalb des bürgerlichen Gesgetzbuches, 

wöchentlich 2 stündig, Dienstag und Freitag von 3-4 Uhr im 

Hörsaal V (privatim). 

Prof. Dr. Oetker: 1) Strafrecht, besonderer Teil mit Einschlu3s de s 

bayer. Partikularrechts unter Berücksichtigung des Entwurfs 

eines neuen Reich3strafgeSetzbuches, wöchentlich 4Stündig. 

Montag mit Donnerstag von 12--i Uhr im Hörsaal V (privatim); 

2) Freiwillige Gerichtsbarkeit uach Reichs- und bayerischem 

Recht, wöchentlich 3 Stündig, Montag, Mittwoch und Dounerstag 

von 4--5 Uhr im Hörgaal V (privatim); 3) Übungen im Straf- 
recht, wöchentlich 2 stündig, Dienstags von 6--8 Uhr im Hör- 

Saal I (privatisSime); 4) Übungen im Strafprozessrecht, wöchent- 

lich 2 Stündig, Donnerstags von 6--8 Uhr im Hörsaal 1 (pri- 

vatisSime). | 
Prof, Geheimer Hofrat Dr. Meurer: 1) Völkerrecht, wöchentlich 

4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 5--6 Uhr im Hörsaal V 

(privatim); 2) Rechtsphilosophie, wöchentlich 4 3tündig, Montag
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mit Donnerstag von 11--12 Uhr im Hörgaal VI (privatim); 

3) Übungen im bayerischen Staatskirchenrecht, wöchentlich 2 stün- 

dig, Freitag von 4--6 Uhr im Hörgaal V (privatissime). 
Prof. Dr. Piloty: 1) ReichssStaatSrecht, wöchentlich 5 stündig, Mon- 

tag mit Freitag von 9--10 Uhr im Hörsaal VI (privatim); 

2) Verwaltungsrecht (besonderer Teil), wöchentlich 5 stündig, 

Montag mit Freitag von 11--12 Uhr im Hörgaal VI (privatim); 

3) Übungen im Staats- und Verwaltungsrecht, wöchentlich 
2 Stündig, Samstag von 10---12 Uhr im Hörsaal VI (privatisSime). 

Prof. Dr. Binder: 1) Römische Rechtsgeschichte und römischer 

Zivilprozess, wöchentlich 5 Stündig, Montag bis Freitag von 

8--9 Uhr im Hörgaal IV (privatim); 2) Allgemeine Lehren des 

deutschen bürgerlichen Rechts, wöchentlich 5 Stündig, Montag 

bis Freitag von 9--10 Uhr im Hörgaal IV (privatim); 3) Exe- 

geticum des römischen Rechts, wöchentlich 2 Stündig, Montag 

von 5---7 Uhr im Hörgaal IV (privatisSime). 

Prof. Dr. Mendelssohn Bartholdy: 1) Zivilprozess IL. Teil: Zwangs- 

vollstreckung und Konkursrecht, wöchentlich 5 stündig, Montag 

mit Donnerstag von 7-8 Uhr früh, Dienstag von 4-5 Uhr 

nachmittags, im Hörgaal VI (privatim); 2) Praktische Übungen 
im bürgerlichen Recht, wöchentlich 2 stündig, Montags von 

6--8 Uhr abends im Hörsaal VI (privatisSime); 3) Praktische 

Übungen im Vollstreckungs- und Konkursrecht, wöchentlich 

2 8tündig, Mittwoch von 6--8 Uhr abends im Hörgaal VI (priva- 

tisSime). 

Prof. Dr. Freisen: Das Katholische Staatskirchenrecht in den 

deutschen Bundesstaaten, wöchentlich 2 Stündig in noch zu be- 

Stimmender Zeit (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Schoetensack: 1) Zivilprozessrecht, Teil I, wöchentlich 

5 Stündig, Montag bis Freitag von 8-9 Uhr im Hörsaal VI 

(privatim); 2) Strafrechtsgeschichtliche Übungen, wöchentlich 

2 Stündig, Freitag von 6--8 Uhr im Hörsaal VII (privatim).



LIT. Medizinische Fakultät. 

Prof, Geheimer Rat Dr. von Leube, Exzellenz: Von der Verpflichtung 

VorleSungen abzuhalten befreit. 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Hofmeier: 1) Geburtshilflich-gynäkologische 

Klinik, wöchentlich 6stündig, täglich von 9--10 Uhr in der 

Frauenklinik (privatim); 2) Geburtshilflich-gynäkologische Pro- 

pädeutik (UnterSuchungskurs), wöchentlich 2 stündig, Mittwoch 

von 11--12, Samstag von 12--1 Uhr in der Frauenklinik 

(privatim). . 

.Prof. Dr. Lehmann: 1) Hygiene II. Teil, unabhängig vom 1, Teil 

(Boden, Wasser, Ätiologie und Prophylaxe der Infektionskrank- 

heiten), wöchentlich 4 Stündig, Mittwoch von 3--5, Dienstag und 

Donnerstag von 11---12 Uhr im hygienischen Institut (privatim); 

2) Bakteriologischer Kurs, wöchentlich 4 stündig, Dienstag und 

Freitag von 2--4 Uhr im hygieniSchen Institut (privatisSime); 

3) Arbeiten im hygienischen Institut für Mediziner in beliebiger 

Stundenzahl (privatisSime Sed gratis); 4) Arbeiten im hygien. 

Institut für Chemiker, Zahnärzte, Pharmazeuten in beliebiger 

Stundenzahl im hygienischen Institut (privatisSime). 

Prof. Dr. Rieger: 1) PSychiatrische Klinik, wöchentlich 4 Stündig, 

Montag und Donnerstag von 2--4 Uhr (privatim); 2) Arbeiten 

im Laboratorium gemeingchaftlich mit Prof. Dr. Reichardt, täglich 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. von Frey: 1) Physiologie der Erregung, wöchentlich 

5stündig, Dienztag von 9 (8. t.) --10 Uhr, Mittwoch und Donners- 

tag von ?/29--10 Uhr im phySsiologischen Institut (privatim); 
2) Phygiologisgche Übungen gemeinschaftlich mit Prof. Dr. 
Ackermann und Privatdozent Dr. Hoffmann, wöchentlich 

4 Stündig, Montag und Donnerstag von 2--4 Uhr im physiologi- 

Schen Institut (privatim); 3) PhysSiologische Untersuchungen, täg- 

lich in beliebiger Stundenzahl im physiologischen Institut (priva- 

tisSime Sed gratis). 

Prof, Geh. Hofrat Dr. Enderlen: 1) Chirurgische Klinik und Poli- 

klinik, wöchentlich 6 Stündig, täglich von 10--11 Uhr im Ope- 

rationsSaal des JuliusSpitales (privatim); 2) Chirurgischer Ope-
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ratlonskurs, wöchentlich 11 Stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag von 4--7 Uhr, Freitag von 4--6 Uhr im Präpariers8aal des 

Anatomischen Instituts (privatissime). 

Prof. Dr. Gerhardt: 1) Medizinische Klinik, wöchentlich 6stündig, 

täglich von 8--9 Uhr im Hörgaal der medizinischen Klinik 

(privatim); 2) Klinische Visite, wöchentlich 1 Stündig, Freitag 

von ὅ--ὁ Uhr im Hörgaal der mediziniSchen Klinik (gratis); 

3) Krankheiten der Nieren- und Harnwege, wöchentlich 1 stündig, 

Donuerstag von 6--7 Uhr im Hörsaal der mediziniSchen Klinik 

(publice). 

Prof. Dr. Faust: 1) Arzneiverordnungslehre mit Demonstrationen 

und Receptierübungen, wöchentlich 3 Stündig; Montag, Dienstag, 

Mittwoch von 12--1 Uhr im pharmakologischen Institut (privatim); 

2) Experimentelle Toxikologie in Bezug auf Hygiene und 

forensiSche Praxis, wöchentlich 2 Stündig, Donnerstag und Freitag 

von 12--1 Uhr im pharmakologischen Institut (privatim); 3) Über 

tierisSche Gifte, wöchentlich 1 stündig, nach Übereinkunft im 

pbarmakologischen Institut (privatim); 4) Arbeiten im pharma- 

kologischen Institut, täglich vor- und nachmittags (privatisSime 

Sed gratis). 

Prof. Hofrat Dr. Schultze: 1) Anatomie des Menschen, 11. Teil, Nerven- 

und Gefäss-System, wöchentlich 8stündig (einschliesSlich 3 Demon- 

StrationSstunden), täglich von 11--12 Uhr, Mittwoch und Samzsztag 

auch von 12--1 Uhr im anatomischen Institut (privatim); 

2) Mikroskopisch-techniScher Kurs für Anfänger, gemeinschaft- 

lich mit dem Prozektor der Histologie Dr. Vonwiller, wöchent- 

lich 4stündig, Dienstag, und Freitag vormittags von 7--9 Uhr?) 

im MikroskopierSaal des anatomischen Instituts (privatim); 

3) Embryologischer Kurs, gemeinschaftlich mit Dr. Vonwiller, 

3 Stündig, Mittwoch und Donnerstag von 5--62/, Uhr im ana- 

tomischen Institut (privatisSime); 4) Laboratorium für Mikro- 

Skopie und Entwicklungsgeschichte für spezielle Untersuchungen, 

gemeinschaftlich mit Dr. Vonwillexr, wöchentlich 50 Stündig, 

1) Ausser diegen offiziellen Stunden besteheu noch Übungsstunden täglich 

in beliebiger Zabl.
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täglich von 8--1 und 2--6 Uhr, Samstags nur vormittags im 

Laboratorium des anatomischen Instituts (privatisSime). 

Prof. Dr. Wessely: 1) Ophthalmojogische Klinik und Poliklinik, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag von 

11--12 Uhr in der Univergitäts- Augenklinik (privatim); 2) Ar- 

beiten im Laboratorium, wöchentlich 50 Stündig, täglich (priva- 

tiSSime 8ed gratis); 3) Augenspiegelkurs, wöchentlich 2 Stündig, 

Dienstag und Donnerstag von 4--5 Uhr in der Univergitäts- 

Augenklinik (privatim). 

Voriesungen über Pathologie: 

1) Allgemeine Pathologie und pathologiSsche Anatomie, wöchent- 

lich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11 bis 

12 Uhr im pathologischen Institut (privatim); 2) Kurs der patho- 

logischen Histologie und medizinischen Bakteriologie (gemeinsam 

mit dem Assistenten), wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 7--8 Uhr im pathologischen Institut 

(privatisSime); 3) Demonstrationskurs, wöchentlich 2 Stündig, 

Mittwoch von 6--8 Uhr (Stunde verlegbar) im pathologischen 

Institul (privatim). 

Prof. Hofrat Dr. Riedinger: 1) Spezielle Chirurgie, wöchentlich 

4Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 3--4 Uhr 

im pathologischen Institut (privatim); 2) Klinische Propädeutik, 

wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch und Samstag von 3--4 Uhr in 

der Privatklinik, Heinestr. 4 (privatisSime). 

Prof. Hofrat Dr. Matterstock: 1) Medizinische Poliklinik und ambu- 

lante Kinderklinik, wöchentlich 6 Stündig, Dienstag und Freitag 

von 12--1 Uhr Demonstration von Kindern, Donnerstag und 

Samstag von 12--1 Uhr, Sowie Montag und Mittwoch von 2 bis 

3 Uhr Vorstellung von Erwachsenen und Kindern im Hörgaal der 

medizinischen Poliklinik und ambulanten Kinderklinik (privatim); 

2) Kursus der Impftechnik, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und 

Freitag um 6 resp. 7 Uhr abends im Hörgaal der medizinischen 

Poliklinik (privatim); 3) Arbeiten im Laboratorium der medi- 

zinischen Poliklinik, täglich (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Hofrat Dr. Kirchner: 1) Poliklinik über Ohrenkrankheiten, 

Krankenvorstellung, wöchentlich 2--3 Stündig, Montag, Mittwoch
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ev. Freitag von 5--6 Uhr nachm. in der Universitäts-Ohren- 

klinik, KaisSerstr. 12 (privatim); 2) Otoskopischer Kurs für An- 

fänger, Operationgübungen, wöchentlich 2--3 stündig nach Über- 

einkunft in der Ohrenklinik (privatisSime); 3) WisSenschaftliche 

Arbeiten im Laboratorium der Ohrenklinik nach Übereinkunft 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof, Hofrat Dr. Helfreich: 1) Geschichte der Medizin, einschliess- 

lich der Seuchenlehre, der medizinisSchen Geographie und Statistik, 

wöchentlich 2 Stündig in noch zu bestimmender Zeit im grossen 

Hörgaal des pathologischen Instituts (publice); 2) Theoretisch- 

praktiScher Kurs der Ophthalmoskopie, wöchentlich 2 Stündig in 

noch zu bestimmender Zeit im Kurssaal der Dozenten (medi- 

ziniSches Kollegienhaus) (privatisSime). 

Prof. Hofrat Dr. Rogenberger: Über Unfallkunde, SozialgeSetzgebung 

und Gutachterwesen aus dem Gebiete der Chirurgie (mit Kranken- 

vorstellung), wöchentlich 1 Stündig, Montag von 11--12 Uhr 

in der Privatklinik, Hofstr. 18 (privatisSime 8ed gtatis). 

Prof. Dr. Seifert: 1) Kursus der Rhinoskopie und Laryngoskopie für 

Anfänger, wöchentlich 2 stündig, Dienstag und Donnerstag von 

6--7 Uhr in der Klinik, Pleichertorstr. 32/[11, (neue Zahnklinik) 

(privatisSime); 2) Poliklinik fir Nasen- und Kehlkopfkranke, 

wöchentlich 6 Stündig, gruppen weise: 1. Gruppe: Montag, Mitt- 

woch, Freitag von 9---10 Uhr, 11. Gruppe: Dienstag, Donnerstag, 

Samstag von 9--10 Uhr in der Klinik, Pleichertorstr. 32/111, 

(neue Zahnklinik) (privatim). 

Prof. Dr. Geigel: 1) Balneologie, wöchentlich 1 Sstündig, Freitag 

von 71/2---81/4 Uhr früh in Seiner Privatwohnung, Friedenstr. 3/1 

(privatim); 2) Spezielle Pathologie und Therapie (Krankheiten 

der Brust- und Bauchorgane), wöchentlich 4stündig, Montag mit 

Donnerstag von 71/2--8!/4 Uhr früh in Seiner Privatwohnung, 

Friedenstr. 3/[ (privatim). 

Prof. Med.-Rat Dr. Stumpf: 1) Gerichtlich- mediziniSscher Kurs, 
wöchentlich 2 Stündig, Montag und Donnerstag von 4--5 Uhr 

im kleinen Hörzgaal der Anatomie (privatim); 2) Über die wichtigsten 

Kapitel der gerichtlichen Mcdizin mit Demonstrationen, für



Juristen und andere immatrikulierte Nichtmediziner, wöchentlich 

1stündig im kleinen Hörgsaal der Anatomie (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Sobotta: 1) Topographische Anatomie des Kopfes, des 

Halses und der oberen Extremitäten, wöchentlich 4Stündig, 

Montag und Donnerstag von 7--8, Mittwoch von 7--9 Uhr 

früh in der Anatomie (privatim); 2) Anatomie der Sinnesorgane, 

wöchentlich 3stündig, Montag und Dienstag von 4--5, Mittwoch 

von 3--4 Uhr in der Anatomie (privatim). 

Prof. Dr. Weygandt: 

Prof. Dr. Rostoski: 

Prof. Dr. L, Burkhardt: Liest nicht. 

Prof. Dr. Lubosch: Skelett- und Muskelsystem (mit Demonstrationen), 

wöchentlich 6 stündig, Montag mit Samstag von 10--11 Uhr 

(Demonstrationen in zu bestimmender Stunde) in der Anatomie 

(privatim). 

beurlaubt. 

Prof. Dr. J. Riedinger: 1) Über Frakturen, Luxationen und Ver- 
bände, wöchentlich 2 Stündig, Freitag von 6--8 Uhr abends im 

medizinischen Kollegienhaus (privatim); 2) Über Heilgymnastik 

und Massage, wöchentlich 1stündig, Samstag von 12---ἰ Uhr 

in noch zu bestimmendem Lokal (privatissime Sed gratis). 

Prof. Dr. G. Burckhard: Geburtshilflicher Operationskur3, wöchent- 

lich 6 Stündig, Montag mit Freitag von 6--7, Dienstag von 7 bis 

8 Uhr in der Uniyversitäts-Frauenklinik (privatisSime). 

Prof. Hofrat Dr. Michel: Im zahnärztlichen Institut, Pleichertor- 

Strasse 32: 1) Kurs der zahnärztlichen Technik, wöchentlich 

30 Stündig, Montag mit Samstag von 10--12 und 3-6 Uhr 

(privatisSime); 2) Kurs der Zahnfüllungsmethoden, wöchentlich 

30 Stündig, Montag mit Samstag von 10--12 und 3--6 Uhr 

(privatisSime); 3) Pathologie und Therapie der Zahn- und Mund- 

krankheiten, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 8-9 Uhr vormittags (privatim); 4) Poliklinik und 

Extraktionskurs, wöchentlich 6 stündig, Montag mit Freitag von 

2--3, Samstag von 12--1 Uhr (privatim); 5) Zahnärztliches 

Kolloquium, wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 8-9 Uhr 

(publice).
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Prof. Dr. Zieler: 1) Klinik und Poliklinik der Haut- und Ge- 

Schlechtskrankheiten, wöchentlich 3 Stündig, Montag und Mitt- 

woch von 12--1, Samstag von 2--3 Uhr im Hörgaal 20 (Haut- 

klinik) im JuliusSpital (privatim); 2) Pathologie und Therapie 

der Syphilis, wöchentlich in einer noch zu bestimmenden Stunde 

in der Hautklinik des Juliusspitals (privatisSime Sed gratis) ; 

3) Praktischer Kurs der Strahlentherapie (Röntgen-Lichtbehand- 

lung), einmal wöchentlich 1--2 Stunden gemeinsgam mit dem 

ASsgistenten Dr. Schmitt, in noch zu bestimmender Zeit, 

Paradeplatz 2/1 (privatisSime); 4) Arbeiten im Laboratorium 

der Poliklinik für Vorgerückte wöchentlich 42 Stündig von 9--1 

und 4--7 Uhr in der Poliklinik für Haut- und Gesgchlechts- 

krankheiten Paradeplatz 2/11 (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Oberarzt Dr. Polano: 1) Theoretische Geburtshilfe, wöchentlich 

ὃ Stündig, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 5-- 6 Uhr im groz3sen 

Hörgaal der Frauenklinik (privatim); 2) Über Ehe und Fort- 
pflanzung: 1. Teil: Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett, 

wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 4--5 Uhr für Studierende 

aller Fakultäten im Hörgaal des pathologischen Instituts (publice). 

Prof. Dr. Hotz: 1) Chirurgische Propädeutik, wöchentlich 5stündig, 

Montag, Dienstag, Freitag von 12--1*/4 Uhr in der chirurgischen 

Poliklinik im Juliusspital (privatim); 2) Probleme der Chirurgie, 

1 Stündig, Samstag 3 Uhr im Hörsaal der chirurgischen Klinik 

(publice). | 

Prof. Dr. Reichardt: 1) Allgemeine und gerichtliche Psychiatrie 
(für Juristen und Mediziner), wöchentlich 1 Stündig in noch zu 

bestimmender Zeit in der neuen Universität (privatisSime Sed 

gratis); 2) Kurs der Unfallkunde, SozialgeSetzgebung und Gut- 

achtertätigkeit (allgemeiner Teil; innere und Nervenkrank- 

heiten etc.) mit Krankendemonstrationen, wöchentlich 1 stündig, 

Freitag von 4--5 Uhr nachmittags in der Poliklinik für PSychilsch- 

Nervöse, Pleichertorstr. 32/11 (privatisSime Sed gratis); 3) Arbeiten 

im Laboratorium der psychjatriSchen Klinik, täglich 8 stündig 

in der pSychiatriSchen Klinik (privatisSime ged gratis).



Prof. Dr. Ackermann: 1) Die Chemie des Harns, wöchentlich 

1stündig, Mittwoch von 2--3 Uhr im kleinen Hörgaal des 

phySiologischen Instituts (privatim); 2) Spezielle phySiologische 

Chemie, wöchentlich 1 Stündig, Dienstag von 2---3 Uhr, ebenda 

(privatim); 3) Kurzes Praktikum der organischen Chemie für 

Mediziner, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 4--6 Uhr im 

PhySiologiSchen Institut (privatim); 4) Physiologisch-chemisches 

Laboratorium, ganztägig, im physiologiSchen Institut (privatissime); 

5) PhySiologizche Übungen, gemeinschaftlich mit Prof. Dr. von 

Frey (Siehe Prof. v. Frey) (privatim). 

Prof. Dr. Lüdke: 1) Kurs der klinisch - chemischen, bakterio- 

lJogiSchen und mikroskopischen Untersuchungen, wöchentlich 

2Stündig in noch zu bestimmender Zeit, in der medizinischen 

Klinik (privatissime); 2) Kurs der Perkussion und Auskultation 

für Geübtere, wöchentlich 2 stündig in noch zu bestimmender 

Zeit in der mediziniSchen Klinik (privatissime); 3) Über Blut- 
krankheiten, wöchentlich 1 Stündig in noch zu bestimmender Zeit 

im Hörsaal der medizinischen Klinik (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Helly: Mikroskopische Diagnostik der Tumoren, wöchent- 

lich 1stündig, nach Übereinkunft im pathologischen Institut 

(privatisSime). 

Privatdozent Dr. Arens: Ätiologie und Prophylaxe der Infektions- 

krankheiten des Auges, wöchentlich 1 Stündig (privatim). 

Privatdozent Dr. Sommer: Beurlaubt. 

Privatdozent Dr. Treutlein: Schiffshygiene, mit besonderer Berück- 

Sichtigung der Schiffsärztlichen Verhältnisse auch für Nicht- 

mediziner, wöchentlich Zstündig in noch zu bestimmender Zeit 

im hygienisSchen Institut (privatissime). 

Privatdozent Dr. Faulhaber: 1) Die diagnostisSche Anwendung der 

Röntgenstrahlen in der internen Medizin, Π. Teil: Röntgen- 

diagnostik des Verdauungstraktus (Speiseröhre, Magen, Darm). 

(Theoretisch - praktischer Kurs mit Krankendemonstrationen), 

wöchentlich 2stündig, Donnerstag von 6--8 Uhr abends im 

Privatinstitut, Augustinerstr. 22/11 (privatisSime); 2) Kursus der 

Röntgentechnik (mit praktischen Übungen in der Bedienung der
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Apparate, der Durchleuchtung, röntgenographische Aufnahmen etc.), 

wöchentlich 2stündig in noch zu bestimmender Zeit im Privat- 

institut (privatisSime); 3) Anleitung zu Selbständigen Arbeiten, 

täglich nachmittags im Privatinstitut (privatissime Sed gratis). 

Privatdozent Dr. Magnus-Alsleben: 1) Kursus der Auskultation und 

Perkussion für Anfänger, wöchentlich 2 Stündig in zwei Abteilungen, 

in der medizinischen Klinik jim Juliusspital nach Vereinbarung 

(privatisSime); 2) Kapitel aus der patbologischen PhySiologie, 

wöchentlich 1 Stündig nach Vereinbarung im Hörgaal des patho- 

logiSchen Instituts (publice). 

Privatdozent Dr. Hoffmann: Elektrobiologie, wöchentlich 1 stündig 

nach Vereinbarung im kleinen Hörsaal des phySiologischen In- 

Stituts (privatim); 2) PhySiologische Optik, wöchentlich 1 stündig, 

nach Vereinbarung im kleinen Hörgaal des phySiologischen In- 

Stituts (privatim); 3) PhySsiologische Übungen, gemeinschaftlich 

mit Prof. Dr. von Frey (Siehe Prof. Dr. von Frey) (privatim). 

Privatdozent Dr. Flury: 1) Die wisSenschaftlichen Grundlagen der 

Balneologie und Hydrotherapie (Pharmakologie des WassSers und 

der Salze), wöchentlich 2 Stündig nach Übereinkunft im pharma- 

kologischen Institut (privatim); 2) Praktische Übungen im Ver- 

ordnen und Dispengieren von Arzneien, wöchentlich 3 Stündig, 

Montag, Dienstag und Mittwoch von 12--1*/2 Uhr (in der zweiten 

Hälfte des Semesters) im pharmakologischen Institut (priva- 

tisSime); 3) Arbeiten im pharmakologiSchen Institut, in Gemein- 

Schaft mit Prof. Dr. Faust, täglich vor- und nachmittags im 

pharmakologischen Institut (Siehe Prof. Dr. Faust). 

Privatdozent Dr. Schmidt: 1) Verbandkurs, wöchentlich 2stündig 

in noch zu bestimmender Zeit in der «chirurgischen Poliklinik 

(privatim) ; 2) Klinische VisSite, wöchentlich 1 Stündig in noch zu 

bestimmender Zeit iu der chirurgischen Klinik (privatim).
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IV. Philosophische Fakultät, 

a) PhiloSophiSch-hisStorische Sektion, 

Prof. Geheimer Rat Dr. M. v. Schanz: Von der Verpflichtung 

VorleSungen abzubalten befreit. 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Jolly: 1) Sanskritgrammatik für Anfänger mit 

Berücksichtigung der verwandten Sprachen, wöchentlich 4 stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr vormittags 

im Hörsaal VII (privatim); 2) Geschichte der Grammatik und 

Sprachwissenschaft, wöchentlich 2 Stündig, Montag, Donnerstag 

von 5--6 Uhr im SprachwisSenschaftlichen Seminar (privatim). 

Prof. Dr. Brenner: 1) Das Nibelungenlied mit Einführung in die 

deutsche Heldensage, wöchentlich 4Stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 4--5 Uhr im Hörgaal XI (privatim); 

2) Im Seminar: Metrische Übungen, wöchentlich 2 stündig, 

Montag, Donnerstag von 3--4 Uhr im Seminarzimmer 8 (priva- 

tisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Stölzle: 1) Ethik, wöchentlich 4Stündig, Montag, Dienstag, 

- Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr im Hörsaal XII (privatim); 

2) Im Seminar: Pädagogische Übungen, wöchentlich 11,5 Stündig, 
Mittwoch von 10-- 112/3 Uhr im Hörgaal XII (privatissime Sed 

gratis); 3) Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten nach Be- 

dürfnis (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Henner: 1) Älteste deutsche Geschichte bis auf Karl 
d. GrosSen, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 9--10 Uhr im Hörgaal X (privatim); 2) Historisches 

Seminar, 11. Abteilung: Übungen auf dem Gebiete der Geschichte 
des Mittelalters, wöcbentlich 2 8tündig, Samstag von 10--12 Uhr 

im Seminarlokal (privatisSime 8566. gratis). 

Prof. Dr. Chroust: 1) Deutsche Geschichte von 1848---1888, wöchent- 

lich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11 bis 

12 Uhr im Hörsaal XII (privatim); 2) Übungen im historischen 

Seminar, Abteilung II, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 

5--7 Uhr nachm. im Seminarzimmer 7 (privatissSime Sed gratis).
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Prof. Dr. Kaerst: 1) Geschichte des Altertums in der Späteren 

griechischen und der bellenistischen Periode, wöchentlich 4 stün- 

dig, Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 10---11 Uhr im 

Hörsaal X (privatim); 2) Übungen des historischen Seminars, 

Abteilnng 1, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag von 6--8 Uhr im 

Seminarzimmer 7 (privatissime Sed gratis). 

Prof. Dr. Bulle: 1) Geschichte der griechischen Bildhauerkunst, 

1. Teil, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Mittwoch, 

Donnerstag von 7--8 Uhr morgens im kunstgeschichtlichen 

MuSeum der Univergität, Domerschulstr. 16 (privatim); 2) Im 

archäologischen Seminar: Übungen an den Originalen und Ab- 

güSSen des kunstgeschichtlichen MuSeums, wöchentlich 2stündig, 

Montag von 6--8 Uhr abends im kunstgeschichtlichen MuSeum 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Jiriczek: 1) Shakespeare und Seine ZeitgenosSen, wöchent- 

lich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10 

bis 11 Uhr im Hörgaal XI (privatim); 2) Englisches Seminar: Alt- 

englische Übungen, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 3--5 Uhr 

im Hörgaal X (privatisSime 8ed gratis). 

Prof. Dr. Stählin: 1) Geschichte der Erziehung und des Unter- 

richts bis zur RenaisSance (mit begonderer BerückSichtigung 

der Erziehung bei den Griechen und Römern), wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr 

im Hörgaal XI (privatim); 2) Übungen des philologischen Semi- 
nars: Marc Aurels Selbstbetrachtungen, wöchentlich 2 stündig 

Mittwoch von 8--10 Uhr im Hörgsaal XI (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Marbe: 1) PSychologie nebst ihren Anwendungen in den 

Geistes- und Naturwissenschaften, der Jurisprudenz und Medizin 

(mit Experimenten und Demonstrationen), wöchentlich 4 stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 5--6 Uhr im Hör- 

Saal des Psychologischen Instituts in der alten Univergität» 

Domerschulstr. 16,11 (privatim); 2) WissSenschaftliche Arbeiten 

für Fortgeschrittene, wöchentlich 44stündig, täglich nach Bedarf 

im Psychologischen Institut in der alten Univergität, Domer- 

Schulstr. 16/I1 (privatissSime).
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Prof. Dr. Regel: 1) Länderkunde von Amerika, wöchentlich 4Stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr im Hör- 

Saal XI] (privatim); 2) Morphologie des Festlandes (Phys. Geo- 

graphie II) wöchentlich 2stündig, Mittwoch von 8--10 Uhr im 

Deutschen Seminarzimmer (privatim); 3) Geographische Ausflüge 

in das Gelände um Würzburg, Samstag nachmittag von 2 Uhr 

ab (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Küchler: 1) Geschichte der franzöSischen Sprache mit 

Benützung ausgewählter Texte wöchentlich 4 Stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr im Hörgaal X (privatim) ; 

2) Im romanischen Seminar: Übungen zur Geschichte der fran- 

zöSiSchen Literatur im 18. Jahrhundert, mit Schriftlichen Ar- 

beiten, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag von 6--8 Uhr im Hör- 

Saal VII (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Stangl: 1) Demosthenes' Kranzrede, wöchentlich 4stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8-9 Uhr im Hör- 

Saal XI (privatim); 2) PhilologiSches Seminar: a) Plinius? Briefe, 

Ὁ) Auswahl aus PSeudolonginus, 0) GriechisSche und lateinische 

Stilübungen wöchentlich 2 Stündig, Samstag von 7 (nicht 7?/4) 

bis 9 Uhr im Hörgsaal XI (privatisSime Sed gratis). | 

Prof. Dr. Roetteken: 1) Geschichte der deutschen Literatur von 

Opitz bis zur Sturm- und Drangperiode, wöchentlich 4 stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 12--1 Uhr im Hör- 

Saal XI (privatim); 2) Seminarübungen an Lessing's Emilia 

Galotti, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 11--1 Uhr im Semi- 

narzimmer für deutsche Philologie (privatisSime Sed gratis). 

Prof, Dr. Knapp: 1) Geschichte der älteren deutschen Malerei 
(Multscher, Pacher, Schongauer, Albrecht Dürer, Hans Holbein, 

Matthias Grünewald u. 84), wöchentlich 4stündig, Dienstag, 

Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 5-6 Uhr im Hörggal 

des kunstgeschichtlichen Museums (alte Universität), Domer- 

Schulstrasse 16 (privatim); 2) Deutsche Plastik des Mittelalters 

und der RenaisSance verbunden mit Führungen durch die Museen 

und Kirchen Würzburgs, wöchentlich 1 stündig, Mittwoch von 

4--5 Uhr im Hörzaal: des kunstgeschichtlichen MusSeums (priva- 

2



tiSSime 564 gratis); 3) Ausflüge zu den umliegenden Kunststätten 

Bamberg, Nürnberg u. a. anschliesgend an das Kollegium. 

Prof. Dr. Streck: 1) Ausgewählte Kapitel der hebräischen Grammatik 

im Lichte der Semitischen Sprachvergleichung und philologische 

Erklärung des Buches Hiob, wöchentlich 2stündig, Dienstag 

und Freitag von 7--8 Uhr vorm. im Hörgaal I (privatim); 

2) Syrisch: die Chronik des JoSua Stylites, wöchentlich 2 Stündig, 

Montag und Donnerstag von 3--4 Uhr im Hörsaal II (privatim); 

3) Arabische Grammatik, wöchentlich 2 stündig, Montag und 

Freitag von 4--5 Uhr im Hörsaal III (privatim); 4) Phönikische 

Inschriften, wöchentlich 1 Stündig, Dienstag von 4--5 Uhr im 

Hörgaal Π| (privatim). 

Privatdozent Studienrat Dr. Neudecker: Grundfragen der Ägthetik, 

wöchentlich in 2 noch zu bestimmenden Stunden (privatim). 

Privatdozeut Dr. Peters: 1) Geschichte der posgitivistiSchen Philo- 

Sophie, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Freitag von 6--7 Uhr 

abends im Hörsaal II (privatim); 2) Übungen zur positivistiSchen 

PhiloSophie im Anschluss an die Lektüre von Petzoldt, Das 

Weltproblem vom positivistiSchen Standpunkte aus (auch für 

Anfänger), wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 7--8 Uhr abends 

im PSychologischen Institut, Domerschulstrasse 16 IIIſprivatisSime 

Sed gratis). 

Lektoren: 

Lektor J. Vernay, ProfesSeur diplöme d'etudes Supgrieures de 

philoSophie: 1) Paul Verlaine et 16 Symbolisme (für Hörer und 

„Hörerinnen aller Fakuitäten), wöchentlich 2 Stündig, Montag 

und Donnerstag von 5--6 Uhr im Hörgaal VI (privatim); 2) Etude 

des Gallicismes les plus 5.6] (Suite) avec exercices pratiques 

(für Hörer und Hörerinnen aller Fakultäten), wöchentlich 2 Stün- 

dig, Mittwoch von 5--7 Uhr im Hörsaal VII (privatim); 

3) Romanisches Seminar (Praktische Abteilung): A. Für weniger 

Geübte : Exercices pratiques, prononciation, dictte, compogition etc., 

wöchentlich 2'stündig, Mittwoch von */29--10 Uhr im Hörgaal VII 

(privatisSime Sed gratis); B. Für Fortgeschrittene: Franzögische
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Stilübungen, traduction, verSion etc,, Wöchentlich 2 stündig, 

Mittwoch von 10--12 Uhr im Hörsaal VII (privatissime Sed 

gratis). 

Lektor Herbert Wright: 1) A Short Sketch of American literature, 

wöchentlich 2stündig, Montag und Donnerstag von 6--7 Uhr 

im Hörgaal VII (privatim);* 2) Lekture von Bernard Shaws „You 

never can tell“ mit praktischen Sprachübungen (für Hörer und 

Hörerinnen aller Fakultäten), wöchentlich Z2stündiz, Dienstag 

und Freitag von 5--6 Uhr im Hörgaal VII privatim); 3) Eng- 

liSches Seminar, praktische Abteilung, nur für Neuphilologen. 

A. Für Fortgeschrittene: Essays, Translation, Dictation and 

Phonetics, wöchentlich 2 stündig, Samstag von 71/2--9 Uhr vor- 

mittags im Hörgaal VII (privatisSime Sed gratis); B. Für weniger 

Geübte Sprechübungen, Lektüre und Diktat, wöchentlich 2 Stün- 

dig, Mittwoch 7?/8--9 Uhr vormittags im Hörzgaal VII (priva- 

tiSSime Sed gratis).
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Ὁ) Naturwissenschaftlich-mathematische Sektion, 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Kraus: 1) Botanik, Il, Teil (System des 

Pflanzenreichs), wöchentlich ὃ stündig, Montag mit Donnerstag 

von 7--8 Uhr (ohne akademisches Viertel) im botanischen In- 

Stitut (privatim); 2) Übungen im Pflanzenbestimmen eventl, 

Arzneipflanzen verbunden mit ExkursSionen, wöchentlich 2 Stündig, 

Donnerstag von 8--10 Uhr im botanischen Institut (privatissime); 

3) Anleitung zu wisSenschaſftlichen Arbeiten, ganztägig, Montag 

mit Freitag im botanischen Institut (privatisSime); 4) Mikro- 

Skopisches Praktikum für Anfänger, wöchentlich 4 Stündig, Diens- 

tag von 8-12 Uhr im botanischen Institut (privatissime); 

5) Mikroskopisches Drogenpraktikum für Pharmazeuten 1. Teil, 

4 Stündig, Mittwoch von 8--12 Uhr, IL Teil, Mittwoch von 8--12 Uhr 

im botanischen Institut (privatisSime). 

Prof. Geheimer Rat Dr. Prym: Von der Verpflichtung VorleSungen 

abzuhalten befreit, 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Boveri: 1) Zoologie, IL Teil (vergleichende 

Anatomie der Wirbeltiere), wöchentlich 4 Stündig, Montag, Diens- 

tag, Donnerstag, Freitag von 12-1 Uhr im zoologischen Institut 

(privatim); 2) Zoologischer Kurs für Lehramtskandidaten und 

Mediziner, wöchentlich 4stündig, Montag und Dienstag von 5 

bis 7 Uhr im zoologischen Institut (privatissime); 3) Zoologisches 

Praktikum für Geübte, gemeinsam mit Dr. Z arnik, täglich vor- 

und nachmittags im zoologischen Institut (privatissime); 4) An- 

leitung zu WwisSenschaftlichen Arbeiten, täglich vor- und nach- 

mittags im zoologischen Institut (privatisSime). 

Prof. Dr. Beckenkamp: 1) Geologie mit Exkurzionen, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr 

im mineralogischen Institut (privatim); 2) Übungen im Bestimmen 

von Mineralien, wöchentlich 2 Stündig, Samstag von 11--1 Uhr 

im mineralogischen Institut (privatisSime); 3) Anleitung zu Selb- 

Ständigen Arbeiten, nach Vereinbarung im mineralogischen In- 

Stitut (privatisSime). 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Wien: 1) Experimentalphlysik, 11. Teil: 

Elektrizität und Optik, wöchentlich 5 stündig, Montag bis Freitag
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von 9--10 Uhr iim phygikalischen Institut (privatim); 2) Prak- 

tisSche Übungen im physikalischen Institut, wöchentlich 4- bzw. 

10 Stündig, Montag, Mittwoch von 2-6 Uhr, Samstag von 

9---1 Uhr im physikalischen Institut (privatim); 3) Anleitung zu 

Selbständigen Arbeiten, täglich (privatisSime). 

Prof. Dr. Medicus: 1) Chemische Technologie, wöchentlich 4stündig, 

Dienstag mit Freitag von 8--9 Uhr im pharmazeutischen Insti- 

tut (privatim); 2) Pharmazeutische Chemie, anorganischer Teil, 

wöchentlich 5 Stündig, Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 

von 11--12 Uhr, Samstag von 8--9 Uhr im pharmazeutischen 

Institut (privatim); 3) Praktikum für Pharmazeuten, balb- und 

ganztägig, nach Übereinkunft (privatisSime); 4) Praktikum in 

allen Richtungen der angewandten Chemie und Nahrungsmittel- 

analyse, halb- und ganztägig, nach Übereinkunft im techno- 

logischen Institut (privatisSime). 

Prof. Dr. Rost: 1) Theorie der partiellen Differentialgleichunzen, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 7--δ Uhr im Hörsaal IX (privatim); 2) Analytische 

Mechanik der Systeme starrer Körper, wöchentlich 4 Stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8--8*/4 Uhr im 

Hörgaal IX (privatim); 3) SphäriSche und praktische AStronomie 

IL Teil, mit Übungen auf der Sternwarte, wöchentlich 4stündig, 

Mittwoch von 7---8*/2z Uhr und in zwei weiteren Stunden im 

Hörgaal IX oder im astronomischen Institut (privatim); 4) Im 

mathematischen Prozeminar (durch den ASSistenten): Übungen 

aus der höheren Analygis, wöchentlich 2stündig, Donnerstag 

von 5-7 Uhr im Seminarzimmer V (privatissSime Sed gratis); 

5) Im mathematischen Seminar: a) Übungen zur Lehre von den 

Differentialgleichungen, wöchentlich 1stündig, Samstag von 

7--7%]4 Uhr im Hörsgal IX, Ὁ) Übungen aus der Mechanik, 
wöchentlich 1 Stündig, Samstag von 8--82?/4 Uhr im Hörsaal ΙΧ 

(privatisSime Sed gratis); 6) Im Seminar für Versicherungs- 

wisSenschaft (durch den ASssistenten): Höhere Mathematik, I1. 

Teil, mit Übungen, wöchentlich 2stündig, Mittwoch von 6--8 Uhr 

im Seminarzimmer V (privatissime Sed gratis).
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Prof. Geh. Regierungsrat Dr. Buchner : 1) Organische Experimental- 

Chemie, wöchentlich 5stündig, Montag bis Freitag von 10 bis 

11 Uhr im chemischen Institut (privatim); 2) Analytisch-chemisches 

Praktikum, gemeingam mit Prof, Dr. Manchot, a) ganztägig, 

Montag bis Freitag von 8--12 und 2-6 Uhr (privatissime); 

Ὁ) halbtägig, Montag bis Freitag von 8--12 oder 2--6 Uhr 

(privatisSime); 3) Chemisches Praktikum für Mediziner, gemein- 

8am mit Dr. Emmert und Dr. Langheld, wöchentlich 6 3tün- 

dig, Montag und Freitag von 2--5 Uhr oder Dienstag von 2---5 

und Samstag von 8--11 Uhr (privatisSime); 4) Praktikum für 

präparative Arbeiten, täglich, Montag bis Freitag von 8--12 

und 2--6 Uhr, Samstag von 8--12 Uhr (privatissime); 5) An- 

leitung zu Selbständigen Untersuchungen, gemeingam mit Prof, 

Dr. Manchot, täglich, Montag bis Freitag von 8--12 Uhr 

und 2--6 Uhr, Samstag von 8---12 Uhr (privatisSime); 6) Physi- 

kalisch-chemisScher Einführungskurs, gemeingam mit Dr, v. Halban, 

wöchentlich 8stündig, Montag von 8--12 und 2--6 Uhr (priva- 

tisSime); 7) Kolloquium, gemeingam mit Prof. Dr. Manchot, 

Prof. Dr. Pauly, Dr. Emmert, Dr. v. Ralban und Dr. 

Langheld, am 2. und 4. Mittwoch jeden Monats von 6 bis 

41... Uhr (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. E. von Weber: 1) SynthetiSche Geometrie der Ebene, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von ὃ Uhr präzis bis 82/4 Uhr im Seminarzimmer V (privatim); 

2) AnalytisSche Geometrie des Raumes, wöchentlich 4 stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10*?/2--111/4 Uhr im 

Hörgaal IX (privatim); 3) Im Progeminar: Ergänzungen und 

Übungen zur höheren Algebra, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch 

von 101/2--12%/4 Uhr im Seminarzimmer V (privatissSime Sed 

gratis); 4) Im Seminar: Übungen zur analytischen Geometrie 

des Raumes, wöchentlich 1 Stündig, Montag von 5-6 Uhr im 

Seminarzimmer Υ (privatissime Sed gratis). 

Prof, Dr. Selling: Von der Verpflichtung, VorleSungen abzuhalten, 

befreit. 

Prof. Dr. Cantor: Zeigt 8päter besonders an.



- 238 - 

Prof. Dr. Manchot: 1) Massanalyse (ExperimentalvorleSung unter 

Berücksichtigung der durch das deutsche Arzneibuch vorge- 

Schriebenen Methoden), wöchentlich 1 stündig, Montag von 5-6 

Uhr im kleinen Hörgaal des chemischen Instituts (privatim) ; 

2) Analytisch-chemisches Praktikum, gemeingam mit Professor 

Dr. Buchner (siehe Prof. Dr. Buchner); 3) Anleitung zu 

Selbständigen Unterguchungen, gemeingam mit Prof. Dr. Buchner 

(Siehe Prof. Dr. Buchuer). 

Prof. Dr. Reitzenstein: Beurlaubt. 

Prof. Dr. Hilb: 1) Darstellende Geometrie, 11. Teil, wöchentlich 

4 ztündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 111,52 bis 

122/4 Uhr im Seminarzimmer V (privatim); 2) Integralgleichungen, 

wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 9--10 Uhr im Hörgaal IX (privatim); 3) Übungen zur dar- 
Stellenden Geometrie in Gemeinschaft mit dem ASsgsgistenten, 

wöchentlich 4 Stündig, Dienstag und Freitag von 5--7 Uhr 

im Seminarzimmer V (privatisSime Sed gratis); 4) Übungen zur 

Funktionentheorie, wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 9--10 

Uhr im Hörsaal IX (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Pauly: 1) Anleitung zu Selbständigen Arbeiten, wöchent- 

lich 44 Stündig, Montag mit Freitag von 8--12 und 2--6 Uhr, 

Samstags von 8---12 Uhr im Privatinstitut Sedanstrasse 5 (pri- 

vatissime); 2) Besprechung von Tagesfragen der praktischen 

Chemie, ebenda, in einer noch zu verabredenden Stunde (priva- 

tiSSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Harms: 1) Beobachten und Messen, wöchentlich 1 stün- 

dig, Donnerstag von 5--6 Uhr im pbysikalischen Institut (priva- 

tim); 2) Ausgewählte Kapitel der Wärmelehre, wöchentlich 1 Stün- 

dig, Freitag von 5--6 Uhr im physikaliSchen Institut (privatim). 

Privatdozent Dr. Schlotterbeck: Beurlaubt. 

Privatdozent Dr. Emmert: 1) Ausgewählte Kapitel der anor- 

ganischen Chemie, wöchentlich 1 stündig, Donnerstag von 12--1 

Ühr im kleinen Hörgaal des chemischen Instituts (privatim); 

2) Chemisches Praktikum für Mediziner, gemeingam mit Prof. 

Dr. Buchner und Dr. Langheld (Siehe Prof. Dr. Buchner); 

3) Besprechung ausgewählter Kapitel der allgemeinen Chemie,
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gemeingam mit Dr. v. Halban, wöchentlich 1 Stündig, nach Ver- 

einbarung, im kleinen Hörsaal des chemischen Instituts (priva- 

tisSime Sed gratis). 

Privatdozent Dr. von Halban: 1) Beziehungen zwischen den physi- 

kalischen Eigenschaften organischer Verbindung und ihrer Kon- 

Stitution, wöchentlich 1 Stündig, nach Vereinbarung im kleinen 

Hörsaal des chemischen Instituts (privatim); 2) Besprechung aus- 

gewählter Kapitel der allgemeinen Chemie, gemeinsam mit Dr. 

Emmert (Siehe Dr. Emmert) (privatisSime 568. gratis) ; 3) Physi- 

kalisch-chemischer Einführungskurs, gemeinsam mit Prof. Dr. 

Buchner (Siehe Prof. Dr. Buchner). 

Privatdozent Dr. Zarnik: 1) Naturgeschichte der InSekten mit 

Übungen im Bestimmen, wöchentlich 3stündig, Mittwoch und 

Donnerstag von 5--6, Samstag von 9--10 Uhr im kleinen Höi- 

Saal des Zoologischen Instituts (privatim); 2) Praktikum für 

Geübte, gemeingam mit Professor Dr. Boveri (Siehe Prof. Dr. 

Boveri). 

Privatdozent Dr. Baltzer: Protozoen, wöchentlich in 2 noch zu 

bestimmenden Stunden im zoologischen Institut (privatim). 

Privatdozent Dr. Langheld: Über Gärung, in einer noch zu bestimmen- 

den Stunde im kleinen Hörgaal des chemischen Instituts (privatim). 

Privatdozent Dr. Schlagintweit: 1) Einführung in die Paläontologie, 

wöchentlich 2 Stündig, Donnerstag, Freitag von 5--6 Uhr im minera- 

logisch-geologischen Institut (privatim); 2) Ausgewählte Kapitel 

der Alpen-Geologie, wöchentlich 1stündig, Mittwoch von 11--12 

Uhr (privatim); 3) Übungen im Erkennen und Bestimmen von 

Versteinerungen, wöchentlich 2 Stündig, nach Vereinbarung (priva- 

tim); 4) Anleitung zu Selbständigen Arbeiten aus dem Gebiete 

der Geologie und Paläontologie in beliebiger Stundenzahl, nach 

Vereinbarung (privatissSime Sed gratis); 5) Geologische Exkur- 

Sionen, nach Anschlag im mineral.-geologischen Institut. Teil- 

nahme offen für jeden InteresSenten (privatisSime Sed gratis). 

Privatdozent Dr. Rau: Theorie und Anwendung des Wechgelstromes, 

wöchentlich 2 Stündig, nach Verabredung im kleinen Hörsaal des 

physikalischen Instituts (privatim).



- 9) 

Künste, 

In der Tonkunst, 80wohl Instrumental- als Vokalmusik, wird 
im hiesigen KonServatorium der Mugik unentgeltlicher Unterricht 
erteilt. 

Choral lehrt: Domvikar Karl Kraus, Sterngasse 14. 
Fecht-Unterricht: Fechtmeister Wilhelm Nussbaumer, 

Peterstrasse 8611. 
Turn-Unterricht: Turnlehrer Bernh. Reitmaier, Virchow- 

Strasse 201. 
Reit-Unterricht: Stallmeister Fritz Simon, Kapuzinerstr. 25. 
Tanz-Unterricht: Heinr. Victor von Effner, Neubaustr. 60, 

Q=+ 1595. 

Univergitäts - Attribute. 
Zutritt zu denselben in den angegebenen Stunden, 

Der akademische Gottesdienst findet alle Sonn- und Feier- 
tage vorm. 101,4 Uhr in der Universitätskirche, Neubaustr. 9, Statt. 

Die Bibliothek, Domerschulstr. 16 1, ἰδὲ geöffnet an jedem Werk- 
tage, und zwar: 

a) der 1,656588]: 
1. Im Semester von 9---12!/s, und ausSerdem Montag bis 

Freitag von 3--6 Uhr; 
2. In den Ferien (d. h. 23. Dezember bis 2. Januar, 16. März bis 

15. April und 1. August bis 15. Oktober) von 9 bis 121. Uhr; 
b) das Ausleihezimmer (für das Abholen und Zurückbringen der 

Bücher): 
1. Im Semester von 11--- 12 1.2 Uhr, und aussgerdem Montag bis 

Freitag von 3--6 Uhr; 
2. In den Ferien von 11--121/2 Uhr. 

Geschlossen bleibt die Bibliothek ausser an den Sonntagen und 
Feiertagen : 

a) am letzten Werktage vor und am ersten Werktage nach den 
3 hohen kirchlichen Festen: Ostern, Pfingsten, Weihnachten; 

b) am Gründonnerstag, Karfreitag und Silvestertag; 
c) an einem Jeweils zu bestimmenden Werktage im September 

(zwecks Reinigung). 
Die Sammlungen des KunsStgeschichtlichen MuSeums 

der Univergität (im alten Universitätsgebäude, Domerschulstr. 16) 
Sind geöffnet : 

a) für den allgemeinen BeSuch Sonntags von 10--1 Uhr un- 
entgeltlich, 

b) an andern Tagen von 9---1 und 2--6 Uhr gegen eine Ein- 
trittsgebühr von 50 Pfg. an den Hausmeister. 

Studierende haben auf Anmeldung beim Direktor oder AsSistenten 
freien Eintritt.
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Die Bibliothek des Kunstgeschichtlichen MuSeums und 
des archäologisch-kunstgesSchichtlichen Instituts 
iSt werktags ausser Samstag nachmittags geöffnet: im Winter- 
Semester von 81/2---121/2, 22/2 - -7 Uhr, im Sommersgemegter von 
STE 3--6 Uhr, in den akademischen Ferien von 9--12, 
3- r. 

Die Sternwarte, Domerschulstrasse 16, am Samstag von 2--4 
Uhr im Einvernehmen mit dem Vorstand. 

Das phySikaliSche Institut, Pleicherring 8, ain Samstag von 
2--4 Uhr. 

Das pharmazeutische Institut im mediziniSschen Kollegienhaus 
im botaniSchen Garten, Koellikerstr. 2, am Samstag von 10--12 Uhr, 

Das chemische Institut, Pleicherring 11, am Samstag von 
10--12 Uhr. 

Die pharmakognostische Sammlung, Klinikstrasse 1, am 
Samstag von 10--12 Uhr. 

Die Sammlung des zoologischen Instituts, Pleicherring 10, 
am Mittwoch von 2--3 Uhr. 

Das mineralogiSsch -geologische Institut, Pl. Torstr, 32, 
am Mittwoch und Samstag von 2-4 Uhr. 

Der botanische Garten, Klinikstrasse 1, ist täglich von morgens 
bis abeuds geöffnet ; die Benützung des Herbariums 150 im Kinver- 
nehmen mit dem Konservator, der Zutritt in die GlaShäuser ist 
auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche vom Direktor ver- 
geben werden. 

Die anatomische Sammlung, Koellikerstrasse 6, am Montag 
von 9--12 Uhr. 

Das chirurgische Instrumentarium, Juliuspromenade 17, 
am Mittwoch und Samstag von 1--3 Uhr. 

Die Feier des 331. Stiftungsfestes der Universität wird im 
Mai 1913 abgehalten. 

Die Amtsräume des Syndikats, der Quästur und der Kanzlei 
gind behufs Erledigung der Angelegenheiten der Studierenden an 
allen Werktagen vormittags 9--12 Uhr geöffnet. 

 



STUNDENPLAN



A, Übersicht der VorleSungen 
(Die eingeklammerten Ziffern geben 

    

Rechts- und staatswiss8en- 

gSchaftliche Fakultät. 
Theologische Fakultät, 

      

7-8 Uhr. 7--8 Uhr. 

Dr. Kneib: Offent arung des Alten und | Dr. Mendelsgohn Bartholdy: Zivilpro- 
Neuen Testaments (4, Μο, Di., 2988, 11. Teil. Zwangsvollstreckung 
Fr., Sa.). und Konkurgrecht (4, Mo. mit Do.). 

-- Ausgewählte Fragen aus dem Ge- 
biet der Apologetik (1, Do.). 

-
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nach den Tagesstunden. 
die wöchentliche Stundenzahl an.) 
    

Philosophiscbe Fakultät. 
MedizinischeFakultät.   

    
Philolog.-histor. Sektion. Naturwisgenschaft].-mathemat. 

7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 

Dr. Schultze: Mikroskop.. | Dr. Bulle: Geschichte der | Dr. Kraus: Botanik 11 (5, 
techn. Kurs für An- griech. Bildhauer- Mo.--Do.). 
fänger mit Dr. Von- kunst, 11, Teil (4, Dr. Rost: Theorie der par- 
willer (2, Di., Fr.). Mo., Di., Mi,, Do.). tiellen Differential- 

Dr. N. N.: Kurs d. pathol, |] Dr. Stangl: Philo!. Semi- gleichungen bis 72/4 
Histologie und med. nar, um 7 (nicht 71/4) Uhr (4, Mo., Di., Do., 
Bakteriologie mit dem Uhr beginnend. (1, Fr.). 
Asgistenten (4, Mo,, Sa.) -- Sphärigche und prak- 
Di., Do., Fr.). Dr. Streck: Ausgewählte tische Astronomie, 11. 

Dr. Geigel: Balneologie, Kapitel der hebräi- Teil, bis 82/3» Uhr 
um {71,2 beginnend Schen Grammatik (2, (1, Mi.). 
bis 82/4 Uhr (1, Fr.). Di., Fr.). -- Math. Seminar. a) bis 

-- Spezielle Pathologie | Wright: Engl. Seminar 73/4 Uhr (1, 84.). 
und Therapie, von A, von 71/2 Uhr be- 
71j2 bis 8!/4 Uhr (4, ginnend (1, Sa.). 
Mo. mit Do.). -- Engl. Seminar B, von 

Dr. Sobotta : Topogr. Ava- 71/3 Uhr beginnend 
tomie des Kopfes, (1, Mi.). 
Halses u. der oberen 
Extremitäten (3, Mo., 
Do., Mi.).



    

Rechts- und gtaatgwisgen- 
Theologigche Fakultät, schaftliche Fakultät. 
    

8--9 Uhr. 8--9 Uhr. 

Dr. Goepfert : Allgem. Moraltheologie | Dr. vy. Schanz: Nationalökonomie, spez. 
(5, Mo.--Fr.). "Teil, Agrar-, Gewerbe- u. Handels- 

-- Homiletischer Seminar - Unterkurs politik (5, Mo.--PFr.). 
(1, Sa.). Dr. Meyer, Familienrecht (1, Sa.). 

Dr. Weber: 1, Petrugbrief (1, Do.). Dr. Binder: Römische Rechtsgeschichte 
und römigcher Zivilprozess (5, 
Mo.--PFr.). 

Dr. Schoetengack : Zivilprozessrecht., 
I. Teil (5, Mo.--Fr.).
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Philogophigsche Fakultät. 
MedizinischeFakultät   

    
Philolog.-histor. Sektion | Naturwiesgengehaft]l.-mathem«, 

᾿ | Sektion. 

8-9 Uhr. 8---9 Uhr. 8--9 Uhr. 

Dr. v. Frey: Phygiologie | Dr. Jolly: Sanskritgram- | Dr. Kraus: Übungen im 
der Erregung (von matik mit Berück- Pflanzenbestimmen 
8?/2 Uhr beginnend) gichtigung der ver- (1, Do,). 
(2, Mi., Do.). wandten Sprachen | -- Mikroskop. Prakti- 

Dr. Gerhardt: Medizin. (4, Mo., Di., Do., Fr.). kum für Anfänger 
Klinik (6, Mo.--Sa.). ] Dr. Stählin: Philolog. Se- (1, Di.). 

Dr. Schultze: Mikroekop.- minar (1, Mi.). -- Mikroskop. Drogen- 
techn. Kurs für An- | Dr. Regel: Länderkunde praktikum (1, Mi.). 
fänger mit Dr. Von- von Amerika (4, Mo., | Dr. Medicus: Chemische 
willer (2, Di., Fr.). Di., Do., Fr.). Technologie (4, Di. 

--ὀ Laboratorium für Mi- |] --- Morphologie ἃ, Fest- mit Fr.). 
kroskopie und Ent- landes (1, Mi.). -- Pharmazeut. Chemie 
wicklungsgegchichte | Dr. Küchler: Gegchichte (1, Sa.). 
mit Dr. Vonwiller der französ. Sprache | Dr. Rost: Analyt. Mecha- 
(6, Mo.--B8a.). (4, Mo., Di., Do., Fr.). nik d. Systeme starrer 

-- Topographische Ana- | Dr. Stangl: Demosthenes' Körper, bis 82/4 Uhr 
tomie (1, Mi.). Kranzrede (4, Mo., (4, Mo., Di., Do., Fr.). 

Dr. Sobotta: Topogr. Ana- Di., Do., Fr.). -- Mathemat. Seminar. 
tomie des Kopfes, |] -- Philol, Seminar (1, b) bis 8?/4 Uhr (1, Sa.). 
Halses und der oberen Sa ). Dr. Buchner: Analytisch- 
Extremitäten (1, Mi.). | Weight: Engl. Seminar A chemisches Prakti- 

Dr. Michel: Pathologie u. (1, 8a.). kum mit Dr. Manchot 
Therapie der Zahn- -- Engl. Seminar B (1, (5, Mo,.--Fr.). 
u. Mundkrankheiten Mi.). -- Chem, Praktikum für 
(4, Mo., Di., Do., Fr.). Mediziner mit Dr, 

-- Zahnärztlich. Kollo- Emmert u. Vr. Lang- 
quium (1, Mi.). held (1, Sa.). 

-- Praktikum für prä- 
parative Arbeiten (6, 
Mo.--Sa.). 

-- Anleitung zu gelb- 
Ständigen Untersu- 
chungen mit Dr. Man- 
chot (6, Mo.--Sa.). 

-- Phygsikal,-chem. Ein- 
führungskurs mit Dr. 
v. Halban (1, Mo.). 

Dr. v. Weber: Synthetiscbe 
Geometrie der Ebene 
(8 Uhr präzis bis 82/4 
Uhr).(4, Mo., Di., Do,, 
EFr.). 

Dr. Pauly: Anleitung zu 
gelbständigen Arbei- 
ten (6, Mo.--Sa.).
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Rechts- und staatswisgen- 
Theologische Faknltät, Schaftliche Fakultät. 

    

9--10 Uhr. 9--10 Uhr, 

Dr. Weber: Paulus in der Apostelge- | Dr. Mayer: Familienrecht (1, Sa.). 
Schichte und in geinen Briefen | Dr. Piloty: Reichgsstaatsrecht (5, Mo. 
(4, Mo.--Do.). mit Fr.). 

Dr. Braun: Pastoral (1, Sa.). Dr. Binder: Allgemeine Lehren des 
Dr. Hehn: Erklärung des Propheten deutschen bürgerlichen Rechts (5, 

Ezechiel (4, Mo., Di., Do., Fr.). Mo.--Fr.). 
-- Hebräische Grammatik (2,Mi., 8a.).



    

Philogophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät.   

    
Philolog.-histor. Sektion, Naturwisgengchaft).-math. 

9--10 Uhr. 9--10 Uhr. 9---10 Uhr. 

Dr. Hofmeier: Gebartsb.- | Dr.Henner:Älteste deutsche |! Dr. Kraus: Übungen im 
gynäkol, Klinik (6, Geschichte bis auf Pflanzenbestimmen 
Mo.--Sa.). Karl den Groggen (4, (1, Do.). 

Dr. von Frey: Physiol, der Mo., Di., Do., Fr.).| - Mikroskop, Prakti- 
Erregung (3, Di., Mi., | Dr. Stählin : Philologisches kum für Anfänger 
Do.). Seminar (1, Mi.). (1, Di.). 

Dr. Schultze: Laborato- | Dr. Regel: Morphologie ἃ.) -- Mikroskop. Drogen- 
rium für Mikroskopie Festlandes (1, Mi,). praktikum (1, Mi.). 
und Entwicklungs- | Vernay: Rom. Seminar A | Dr. Wien: Experimental- 
geschichte mit Pro- (1, Mi.). pbysik, 11, Teil (5, 
Sektor Dr. Vonwiller Mo.--Fr,). . 
(6, Mo.--Sa.). -- Praktische Übungen 

Dr. Seifert: Poliklinik für (1, Sa.). 
Nasen- und Kohl- Dr. Buchner: Analyt.-che- 
kopfkranke, 1,Gruppe misches Praktikum 
(3, Mo., Mi., Fr,). mit Dr. Manchot (5, 
11. Gruppe (8, Di., Mo.--Fr.). 
Do., Sa.). -- Chemisches Prakti- 

Dr. Zieler: Arbeiten im kum für Mediziner 
Laboratorium (6, Mo. mit Dr. Emmert nnd 
mit Sa.). Dr. Langbheld (1, Sa.). 

--- Praktikum für präp. 
Arbeiten (6, Mo.mit 
Sa.). 

-- Anleitung zu Sselb- 
ständigen Untergsu- 
chungen mit Dr. Man- 
ὁμοῦ (6, Mo,--8a.). 

--ὀ Physikal.-chem. Ein- 
führungskurs mit Dr. 
v. Halban (1, Mo.). 

Dr. Hilb: Integralglei- 
chungen (4, Mo., Di., 
Do,., Fr,). 

-- Übungen zur Funk- 
tionentheorise (1, Mi.). 

Dr. Pauly: Anleitung zu 
gelbständigen Arbei- 
ten (6, Mo,--Sa. 

Dr. Zarnik: Naturge- 
echichte der Ingekten 
mit Übungen im Be- 
stimmen (1, Sa,).



    

Rechts- und staatswisgen- 

Theologische Fakultät. gchaftliche Fakultät, 
  

10---11 Uhr. 10--11 Uhr. 

Dr. Zahn: Dogmatik IV ((5, Mo.--Fr.). | Dr. von Schanz: Nationalökonomie der 
--“- Kirche und Dogma (1, Sa,). Verkehrsmittel (2, Mo., Di.). 

Dr. Gillmann: Kirchenrecht 11. (6, Mo. -- Volkswirtschaftl, Seminar (1, Mi.). 
bis Sa.). . Dr. Mayer: Familienrecht (2, Do., Fr.). 

Dr. Piloty: Übungen im Staats- und Ver- 
waltungsrecht (1, Sa.).



-- 35 -- 

    

Philosgophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät.   
in Philolog-histor- Sektion. | Naturwisgenschaftl.-mathemat. 

10--11 Uhr. 10--11 Uhr. 10--11 Uhr, 

Dr. Enderlen: Chirurgische | Dr. Stölzle: Ethik (4, Mo., | Dr, Krans: Mikrogk. Prak- 
Klinik u. Poliklin. (6, Di., Do., Fr.). . tikum für Anfänger 
Mo.--8Sa,). -- Seminar, bis 11, (1, Di;). 

Dr. Schultze: Laborato- Uhr (1?/2, Mi.). -- Mikrogskop. Drogen- 
rium f. Mikrogkopie | Dr. Henner: Higstorisches praktikum (1, Mi.). 
und Entwicklungsge- Seminar II. (1, Sa.). | Dr. Wien; Prakt. Übungen 
Schichte mit Dr. Von- | Dr. Kaerst: Gegschichte d. (1, 8a.). 
willer (6, Mo.--Sa.). Altertums in der spä- | Dr. Buchner: Org. Experi- 

Dr. Lubogeh: Skelett- und teren griechischen mentalchemie (5, Mo. 
Mugkelsystem (6, Mo, und der hellenisti- mit Fr.). 

mit 88.). Schen Periode (4, Mo.,| -- Analytisch-chemigsch, 
Dr. Michel: Kurs. d. zahn- Di., Mi., Do.). Praktikum mit Dr, 

ärztlichen Techn, (6, | Dr. Jiriczek : Shakespeare Manchot (5, Mo. mit 
Mo.--8a2.). (4, Mo., Di., Do., Fr.). Fr.). 

-- Kursd.Zahnfüllungs- | Vernay: Roman. Seminar| -- Chemisch.Praktfikum 
methoden (6, Mo. mit bis 102/2 Uhr (1, Mi.). für Mediziner mit Dr, 

Sa.). -- Roman, Seminar B, Emmert u. Dr. Lang- 
Dr. Zieler: Arbeiten im von 10?/2 Uhr (1, Mi.). held (1, Sa.). 

Laboratorium (6, Mo. -- Praktikum für präp. 
mit 8a,). Arbeiten (6, Mo. mit 

Sa,). 
-“ Anleitung zu Selb- 

ständigen Untersu- 
chungen mit Dr. Man- 
chot (6, Mo.--Sa.). 

-- Phygikal.-chem. Ein- 
führungskurs mit Dr. 
v. Halban (1, Mo.). 

Dr. yon Weber: Analyt, 
Geometrie d. Raumes, 
von 10%ſ,--11!/4 Uhr 
(4, Mo., Di., Do,, Fr.). 

-- Progeminar, von. 10?/2 
Uhr ab (1, Mi.) 

Dr. Panly: Anleitung zu 
gelbständigen Arbei 
ten (6, Mo.--Sa.). 

8Ὲ



    

Rechts- und s8taatswisgoen- 

Theologische Fakultät. achaftliche Fakultät. 
    

11--12 Uhr. 11---12 Uhr. 

Dr. Goepfert: Homiletik (2, Mo., Di.). | Dr. Mayer: Erbrecht des bürgerlichen 
--ὀ Homil, Seminar, Oberkurs (1, Sa,). Gegetzbuches (4, Mo., Di., Do., Fr.). 

Dr. Merkle: Kirchengeschichte des | Dr. Meurer: Rechtsphilosophie (4, Mo. 
Mittelalters bis zum Zeitalter des mit Do.). 
Humanismus (4, Mi. mit Sa.). Dr. Piloty: Verwaltungsrecht (besonderer 

Dr. Braun : Patrologie (3, Mo., Mi., Fr.). Teil) (5, Mo. mit ΕἼ). 
-- Pastoral (2, Di., Do.). -- VÜbungen im Staats- und Verwal- 

tungsrecht (1, Sa.).
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PhilogSophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät.   

    
Philolog.-histor. Sektion. | NaturwiSgengehaftl.-mathemat. 

11--12 Uhr. 11-12 Uhr. 11--12 Uhr, 

Dr. Hofmeier: Geburtsbilf- | Dr. Henner; Historisches | Dr. Kraus: Mikrogsk. Prak- 
lich-gynäkolog. Pro- Seminar II, (1, Sa.). tikum für Anfänger 
pädeutik (1, ΜΙ... Dr. Chroust: Deutsche Ge- (1, Di.). 

Dr. Lehmann: Hygiene 11. gchichte von 1848 bis | -- Mikrogskop, Drogen- 
(2, Di., Do.). 1888 (4, Mo., Di,, praktikum (1, Mi.). 

Dr. Schultze: Anatomie Do., Fr.). Dr. Beckenkamp: Geo- 
des Mengchen, I[.Teil | Dr. Stählin: Geschichte der logie m, Exkurgionen 
(6, Mo.--8a.). Erziehung und des (4, Mo., Di., Do., Fr.). 

-- Laboratorium für Mi- Untorrichts bis zur --- Übungen im Bestim- 
kroskopie und Ent- Renaisgance (4, Μο., men von Mineralien 
wicklungsgeschichte Di., Do., Fr.). (1, 8a.). 
mit Dr. Vouwiller (6, | Dr. Roetteken: Seminar- | Dr. Wien: Prakt. Übungen 
Mo.--Sa.). übungen an Leggings (1, Sa.). 

Dr. Wegsgely : Ophthalmol. Emilia Galotti (1, | Dr. Medicus: Pharmazeut, 
Klinik und Poliklinik Mi.). Chemie (4, Mo., Mi., 
(4, Mo., Mi., Fr., Sa.). | Vernay: Roman. Seminar Do,, Fr.). 

Dr. N. N.: Allgemeine Pa- B (1, Mi.). Dr. Buchner: Analytisch- 
thologie u. patholog. Chem, Praktikum mit 
Anatomie (4, Mo,,Di., Dr. Manchot (5, Mo. 
Do., Fr.). mit Fr.). 

Dr. Rosenberger : Uvfall- -- Praktikum für präp, 
kunde, Sozialgegetz- Arbeiten (6, Mo. mit 
gebung u. Gutachter- Sa.). 
wegen aus dem Ge- | -- Anleitung zu 861}- 
biete der Chirargie ständigenu Untergu- 
(1, Mo.). chungen mit Dr.Man- 

Dr. Michel: Kurs d, zahn- chot (δ, Mo.--8a,). 
ärztl, Technik (6, Mo, = Phygikal.-chemischer 
mit Sa.). Einführungskurs mit 

-- Kurs der Zahnfül- Dr. v. Halban(1, Μο.). 
lungsmethod. (6, Mo. Dr. v. Weber : Progeminar, 
mit 84,.). bis 12!/« Uhr (1, Mi.). 

Dr. Zieler: Arbeiten im Dr. Hilb: Darstellende Geo- 
Laboratorium (6, Mo. metrie, [1], Teil bis 
mit Sa,). 12), Uhr (4, Μο,, Di., 

Do., Fr.). 
Dr. Pauly: Anleitung zu 

gelbständigen Arbei- 
ten (6, Μο.---84.). 

Dr. Schlagintweit: Aus- 
gewählte Kapitel der 
Alpen - Geologie (1, 
Mi.).
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Theologische Fakultät. 

SG 

Rechts- und s8taatswissen- 
Schaftliche Fakultät. 

    

12-1 Uhr. 1 2-- 1 Uhr. 

Dr. Oetker: Strafrecht, besonderer Teil, 
mit Eingehluss des bayer. Parti- 
kularrechts unt. Berücksichtigung 
eines neuenReichsstrafgesetzbuches 
(4, Mo. mit Do.).
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Philogophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät.   

    

. . . rwisgenschaftl-mathemat. Philolog.-histor, Sektion. / Naturwisgenschaftl-mat 

12--1 Uhr. 12--1 Uhr. 12-- 1 Uhr. 

Dr. Hofmeier: Geburtshilf- | Dr. Roetteken: Geschichte | Dr. Boveri: Zoologie, 1. 
lich-gynäkolog. Pro- ἃ, deutsch. Literatur Teil (4, Μο., Di,, 
pädeutik (1, 84.). von Opitz bis zur Do., Fr.). . 

Dr. Faust: Arzneiverord- Sturm- und Drang- | Dr. Beckenkamp: Übung. 
nungslehre (3, Mo, periode (4, Mo,, Di,, im Bestimmen von 
Di., Mi.). Do., Fr.). Mineralien (1, Sa.). 

-- Experim, Toxikologie | -- Semivarübungen an | Dr. Wien: Prakt. Übungen 
(2, Do., Fr.). Leggings Emilia Ga- (1, Sa.). 

Dr. Schultze: Anatomie d. lotti (1, Mi.). Dr. Emmert: Ausgewählte 
Mengeh. (2, ΜΙ,, 8a.). Kapitel der anorga- 

-- Laboratorium fürMi- ' nigchen Chemie (1, 
kroskopie u.Entwick- Do.). 
lungsgeschichte mit 
Dr. Vonwiller (6, Mo. 
mit Sa.). 

Dr. Matterstock: Mediz. 
Poliklinik ἃ. ambu- 
lante Kinderklinik (4, 
Di., Do., Fr., 8a2.). 

Dr. Michel: Poliklinik u. 
Extraktionskurs (t, 
Sa.). 

Dr. Zieler: Klinik u. Poli- 
klinik d. Haut- u. Ge- 
gchlechts - Krankhei- 
ten (2, Mo., Mi.). 

-- Arbeiten im Labora- 
torium (6, Mo.--Sa.). 

Dr. Hotz: Chirurgisch. Pro- 
pädeutik bis 11,4 Uhr 
(5, Μο., Di,, Fr.), 

Dr. Flury : Prakt. Übungen 
im Verordnen u. Dis- 
peneieren v. Arzneien, 
bis 11. Uhr (3, Mo., 
Di., Mi.).



        

Rechts- und staatswissen- 

Thsologische Fakultät, schaftliche Fakultät, 
  

2--3 Uhr, 2--3 Uhr. 

Dr. Weber: Die textkritischen u. exe- 
getischen Probleme des Galater- 
briefes (1, Di.).
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Philosophische Fakultät, 
MedizinischeFakultät,   

    
Philolog.-histor. Sektion. / NaturwisSenschaftl.-mathemat. 

2--3 Uhr. 2--3 Uhr. 2--3 Uhr. 

Dr. Lehmann: Bakterio- Dr. Wien: Prakt. Übungen 
logischer Kurs (2, (2, Mo., Mi.). 
Di., Fr.). Dr. Buchner: Anal.-chem. 

Dr. Rieger : Psychiatrische Praktikum mit Dr. 
Klinik (2, Mo., Do.). Manchot (5, Mo. mit 

Dr. von Frey: Phygiolog. Fr.). 
Übung. m. Dr, Acker- --ὀ Chemisches Prakti- 
mann (2, Mo., Do.). kum für Mediziner 

Dr. Schultze: Laborato- mit Dr. Emmert und 
rium f. Mikroskopie Dr. Langbeld (2, Mo., 
und Entwicklungsge- Fr. oder Di.). 
Schichte mit Dr. Von- -- Praktikum für präp, 
willer (5, Mo,.--Fr.). Arbeiten (5, Mo., Fr.). 

Dr. Matterstock : Medizin. -- Anleitung zu Selb- 
Potiklinik ἃ. ambu- Ständigen Untergu- 
lante Kinderklinik (2, chungen mit Dr. Man- 
Mo., Mi.). chot (5, Mo.--Fr.). 

Dr. Michel: Poliklinik u. -- Phygsikal.-chem., Ein- 
Extraktionskurs (5, führungskurs mit Dr. 
Mo.--Fr.). v. Halban (1, Mo.). 

Dr. Zieler: Klinik u. Poli- Dr. Panly: Anleitung zu 
klinik der Haut- u, gelbständigen Arbei- 
Gegschlechtskrankhei- ten (5, Mo.--Fr.). 
ten (1, 84.). 

Dr. Ackermann : Die Che- 
mie des Harns (1, Mi.). 

-- Spez. pbysio1l, Chemie 
(1, Di.).



    

Rechts- und Staatswisgsen- 
Theologigche Fakultät. gchaftliche Fakultät. 
    

3--4 Uhr. 3--4 Uhr. 

Dr. Weber: Die textkritischen und exe- | Dr. Mayer: Landeszivilrecht und Reichs- 
getischen Probleme des Galater- zivilrecht ausgerhalb des bürger- 
briefes (1, Di.). lichen Gesetzbuches (2, Di, u. Fr.). 

Dr. Hehn: Alttestam. Seminar (1, Mi.).
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Philogophische Fakultät. 
ModizinischeFakultät.   

    

i - Ε | Philolog. -histor. Sektion. ᾿ Nei mathomat. 

3-4 Uhr. 3---4 Uhr. 3--4 Uhr. 

Dr. Lehmann: Hygiene I1,| Dr. Brenner: Deutsches | Dr. Wien: Prakt. Übungen 
(1, Mi.). Seminar (2, Mo., Do.). 2, Mo., Mi.). 

-- Bakt. Kurs (2,Di.,Fr.). Dr. Jiriczek : Engl. Se- | Dr. Buchner: Analyt.- 
Dr. Rieger : Psychiatrische minar (1, Mi,). chemisch. Praktikum 

Klinik (2, Mo., Do.). |] Dr. Streck: Syrisch (2, mit Dr. Manchot (5, 
Dr. von Frey: Physiolog. Mo., Di.). Mo.--Fr.). 

Übung. m. Dr. Acker- - Chem. Praktikum für 
mann (2, Mo. Do.). Mediziner mit Dr. 

Dr.Schultze;Laboratorium Emmert u. Langbeld 
für Mikrogkopie und (2, Mo., Fr.) (oder 
Entwicklungsgesch. Di.). 
mit Dr. Vonwiller -- Praktikum für präp. 
(5, Mo.--Fr.). Arbeiten (5, Mo. mit 

Dr. F. Riedinger: Spez. Fr,). 
Chirurgie (4, Mo., -- Anleit. zu Selbstän- 
Di., Do., Fr.). digen Untersuchung. 

- Klinisch.Propädeutik mit Dr. Manchot (5, 
(2, Mi., Sa.). Mo.--Fr.). 

Dr. Sobotta : Anatomie der -- Phy8s.-chem. Einfüh- 
Sinnegorgane (1,Mi,). rungskurs wit Dr. 

Dr. Michel: Kurs der zahn- v. Halban (1, Mo.). 
ärztlichenTechnik (6, Dr. Panly: Anleitung zu 
Mo.=--Sa.). gelbständig. Arbeiten 

--: Kurs der Zahnfül- (5, Mo.--Fr.). 
Jungs - Methoden (6, 
Μο.---8.4.). 

Dr. Hotz: Probleme der 
Chirurgie (1, Sa,).



    

Rechts- und staatswissen- 
Theologische Fakultät. schaftliche Fakultät, 
    

4--5 Uhr. 4--5 Uhr, 

Dr. Merkle: Kirchenbhistor. Seminar (1, | Dr. Oetker: Freiwillige Gerichtsbarkeit 
Do.). nach Reichs- und bayer, Recht (3, 

Dr. Zahn: Dogmatisches Seminar 8) (1, Mo., Mi, Do.). 
Fr.). Dr. Meurer: Übungen im bayerischen 

Dr. Hehn: Alttestam. Seminar (1, Mi.), Staatskirchenrecht (1, Fr.) 
Dr. Gillmann : Bayer. Kirchenvermögens- | Dr. Mendelssohn Bartholdy: Zivil- 

recht (2, Mo., Fr.). Pprozess ILT]., Zwangsvollstreckung 
und Konkursrecht (1, Di.).
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Philogophische Fakultät. 
MedizinischeoFakultät.   

    
Fhilolog.-bistor. Sektion. Naturwisgengchaftl.-mathemat. 

4--5 Uhr. 4--5 Uhr. 4--5 Uhr. 

Dr. Lehmann: Hygiens I1.] Dr. Brenner: Das Nibe- | Dr. Wien: Prakt. Übungen 
Teil (1, Mi.). lungenlied mit Ein- (2, Mo., Mi.). 

Dr. Enderlen: Chirurg. führung i. d. deutsche | Dr. Buchner: Analytisch.- 
Operationskurs (4, Heldengage (4, Mo., chemigsch. Praktikum 
Mo., Di., Do., Fr.). Di., Do., Fr.). mit Dr. Manchot (5, 

Dr. Schultze: Laborato- | Dr. Jiriczek: Engl. Semi- Mo.--Fr.). 
rium für Mikrogskopie nar (1, Mi.). -- Chem. Praktikum ſür 
und BEntwicklungs- | Dr. Knapp: Deutsche Pla-<; JZ Mediziner mit Dr. 
geachichte mit Dr. stik des Mittelalters Emmert und Dr. 
Vonwiller (5, Mo. mit und der Renaisgance Lavgheld (2, Μο., 
Fr.). (1, Mi.). Fr.) (oder Di.). 

Dr. Wegsely: Augenspiegel- | Dr. Streck: Arabische| -- Praktikum für präp. 
kurs (2, Di., Do.). Grammatik (2, Μο,, Arbeiten (5, Mo. mit 

Dr. Stumpf: Gerichtlich- Fr.). Fr.). 
medizinischer Kars -- Phönik. Inschriften --- Anleit. zu Selbständi- 
(2, Mo., Do.). (1, Di.). gen Untersuchungen 

Dr. Sobotta: Anatomie der mit Dr. Manchot (5, 
Sinnegorgane (2, Mo., Mo.--Fr.). 
Di.). - Physikal.-chemischer 

Dr. Michel: Kurs d. zabn- Einführungskurs mit 
ärztl. Technik (6, Dr. v. Halban(1,Mo.). 
Mo.--Sa.). Dr. Pauly: Anleitung zu 

---. Kurs der Zahnfül- gelbständig. Arbeiten 
lungsmethoden (6, (5, Mo.--Fr.). 
Mo.--Sa.). 

Dr. Zieler: Arbeiten im 
Laboratorium (6,Mo., 
mit Do.). 

Dr. Polano: Phygiologie 
u. Pathologie d Fort- 
pflanzung 1. Physio- 
log. Teil, (1, Mi,). 

Dr. Reichardt: Unfall- 
kunde, Spezialgegetz- 
gebung, Gutachter- 
tätigkeit (1, Fr.). 

Dr. Ackermann: Kurzes 
Praktikum der orga- 
nischen Chemie für 
Mediziner (1, Mi.).



    

Rechts- und sStaatswis80n- 

Theologische Fakultät. gchaftliche Fakultät, 
  

  

5--6 Uhr 5--6 Uhr 

Dr. Merkle: Kirchenhistor. Seminar | Dr. Meurer: Völkerrecht (4, Mo. mit 
(1, Do.). Do.). 

. -- Übungen im bayerischen Staats- 
kirchenrecht (1, Fr.), 

Dr. Binder: Exegetium des römischen 
Rechts (1, Mo.).
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Philosgophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät.   

  
Philolog.-histor. Sektion. | * 2turwiSgenschaftl.-mathemat. 

5-6 Uhr. 5--6 Uhr, 5--6 Uhr. 

Dr. Enderlen: Chir. Opera- | Dr. Jolly: Geschichte der | Dr. Boveri: Zoologischer 
tionskurs (4, Mo., Di., Grammatik u.Sprach- Kurs für Lehramts- 
Do., Fr.). wisgenschaft (2, Mo., kandidaten und Me- 

Dr. Gerhardt: Klin. Visite Do.). diziner (2, Mo., Di.). 
(1, Fr.). Dr. Chroust: Historisches | Dr. Wien: Prakt. Übungen 

Dr.Schultze:Laboratorium Seminar, 111, (1, Mi.)./ (2, Mo., Mi.). 
f. Mikroskopie u. Ent- | Dr. Marbe: Psychologie (4, | Dr. Rost: Progeminar (1, 
wicklungsgeschichte Mo., Di., Do., Fr.). Do.). 
mit Dr, Vonwiller (δ, Dr. Knapp: Deutsche Ma- | Dr. Buchner: Analyt.- 
Mo.--Fr.). lerei (4, Di., Mi., Do., Chemisch. Praktikum 

-- Embryologisch, Kurs Fr.). mit Dr. Manchot (5, 
mit Dr, Vonwiller (2, | Vernay: Paul Verlaine et Mo.=Fr.). 
Mi., Do.). 16 Symbolisme (2,| -- Praktikum für präp, 

Dr. Kirchner: Poliklinik Mo., Do.). Arbeiten (5, Mo.-- 
über Ohrenkrankheit. -- Etude des Gallicis- Fr.). 
(3, Mo., Mi., Fr.). mus (1, Mi.). --- Anleit, zu gelbstän- 

Dr. Michel: Kurs der zahn- | Wright: Lektüre von Ber- digen Untersuchung, 
ärztl. Technik (6, Mo. nard Shaws „You mit Dr. Manchot (5, 
mit Sa,). never can 1611“ (2, Mo.--Fr.). 

-- Kurs der Zahnfüll.- Di., Fr.). -- BPhysikal.-chem, Ein- 
Method. (6,Mo.--Sa.). führungskurs mit Dr. 

Dr. Zieler: Arbeiten im v. Halban (1, Mo.). 
Laboratorium (6, Mo. Dr. vy. Weber: Seminar (1, 
mit 8a,.). Mo.). 

Dr. Polano: Theoretische Dr. Manchot: Massanalyse 
Geburtshilfe (8, Di., (1, Mo.). 
Do., Fr.). Dr. Hilb: Übuvgen zur dar- 

Dr. Ackermann: Kurzes Stellenden Geometrie 
Praktikum d. organ, (2, Di., Fr.). 
Chemie für Medi- Dr. Pauly: Anleitung zu 
ziner (1, Mi.). gelbständig. Arbeiten 

(5, Mo,--Fr.). 
Dr. Harms: Beobachten 

und Messen (1, Do.). 
-- Ausgewählte Kapitel 

der Wärmelehre (1, 
Fr.). 

Dr. Zarnick: Naturge- 
Schichte der Ingekten 
mit Ubungen im Be- 
Stimmen (2, Mi., Do.). 

Dr. Schlagintweit: Ein- 
führung in die Palä- 
ontologie (2, Do.,Fr.).



    

Rechts- und s8taatswissen- 
Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät. 
    

6--7 Uhr, 6--7 Uhr 

Dr. Oetker: Übungen im Strafrecht (1, 
Di.). 

-- Übungen im Strafprozegssrecht (1, 
Do.). 

Dr. Binder: Exegetium des römischen 
Rechts (1, Mo.). 

Dr. MendelsSohn Bartholdy: Prakt, 
Übuugen im bürgerlichen Recht 
(1, Mo.). - 

-- Praktische Übungen im Vollstrek- 
kungs- und Konkurgrecht (1, Mi.). 

Dr. Schoetengack: Strafgeschichtliche 
Übungen (1, Fr.).
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MedizinischeFakultät. 
Philogophigehse Fakultät. 
  

    
Philolog.-histor. Sektion. Naturwisgenschaftl.-mathemat. 

6-7 Uhr. 6--7 Uhr. 6-7 Uhr. 

Dr. Enderlen: Chir, Ope- | Dr. Chroust: Historisches | Dr. Boveri: Zoologischer 
rationskurs (3, Mo., Seminar III, (1, Mi.). Kurs für Lehramts- 
Di., Do.). Dr. Kaerst: Histor. Seminar kandidaten und Me- 

Dr. Gerhardt: Krankheiten (1, Di.). diziner (2, Mo,., Di.). 
der Nieren- und Harn- | Dr. Bulle: Archäol, Seminar | Dr. Rost: Mathem. Pro- 
wege (1, D.). (1, Mo.). Semipar (1, Do.). 

Dr. Schultze: Embryo- | Dr. Küchler: Romav. 8Se-| -- Seminar für Ver- 
logischer Kurs (bis minar (1, Di,). Sicherungswissen- 
ὁ, Uhr) mit Dr. | Dr, Peters: Geschichte der achaft (1, Mi.). 
Vonwiller (2, Mi., pogitivistigchen Phi- | Dr. Buchner: Kolloquium, 
Do.). losophie (2, Di., F'r.). mit Dr. Manchot, Dr. 

Dr. N. N. (Pathol.): De- | Vernay: Etude des Galli- Pauly, Dr. Emmert, 
monstrationskurs (1, cismes (1, Do,). Dr. v. Halban, Dr. 
Mi.). Wright: A Shot sketsh of Langheld (bis 7/; 

Dr. Matterstock : Kurs der american literature Uhr) (1, am 2. ἃ. 4. ΜΙ. 
Impftechnik (1, Di., (2, Mo., Do.). jeden Monats). 
Fr.). 

Dr. Seifert: Kurs der Rhi- 
nogkopie und Laryn- 
goskopie f. Anfänger 
(2, Di. Do.). 

Dr. J. Riedinger: Frak- 
turen, Luxationen, 
Verbände (1, Fr.). 

Dr. G. Burckhard: Ge- 
burtshilfl, Operations- 
kurs (5, Mo.--Fr.). 

Dr. Zieler: Arbeiten im 
Laboratorium (6, Mo. 
mit 8a.). 

Dr. Faulhaber: Diagno- 
Stigche Anwendung 
der Röntgenstrahlen 
11, Teil (1, Do.) 

Dr. Hilb : Übungen zur dar- 
Stellenden Geometrie 
(2, Di., EFr.).



  

  

Rechts- und 8staatswisgen- 
Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät. 
  

  

7--8 Uhr 7--8 Uhr 

Dr. Oetker: Übungen im Strafrecht (1, 
Di.). 

-“ Übungen im Strafprozessrecht (1, 
Do.). 

Dr. Mendelssohn Bartholdy: Prakt, 
Übungen im bürgerlichen Recht 
(1, Mo.). 

--- Prakt. Übungen im Vollstreckungs- 
und Konkurgrecht (1, Mi.). 

Dr. Schoetengack: Strafgerichtliche 
Übungen (1, Εν). 

  

  

8--9 Uhr 8--9 Uhr 

  

  

9--10 Uhr 9-10 Uhr
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Philosophische Fakultät 
MedizinischeFakultät,   

  
  

Philolog.-histor. Sektion. Naturwisgengehaftl.-mathemat. 

7--8 Uhr. 7-8 Uhr. 7--8 Uhr, 
Dr. N. N. (Pathol.): De- | Dr. Kaerst: Historisches | Dr. Rost: Seminar für 

monstrationskurs (1, Seminar (1, Di.). Vergicherungswisgen- 
Mi.). Dr. Bulle: Archäol, Semin. Schaft (1, ΜΙ... 

Dr. Matterstock : Kurs der (1, Mo.). 
Impftechnik (1, Di., | Dr. Küchler: Roman, Se- 
Fr.). minar (1, Di.). 

Dr. J. Riedinger: Frak- | Dr. Peters: Übungen zur 
turen, Luxationen, positivistigchen Phi- 
Verbände (1, Fr.). logophie (1, Mi,). 

Dr. Burckhard: Geburts- 
hilfl. Operationskurs 
(1, Di.). 

Dr. Faulhaber: Diagno- 
Stiche Anwendung d. 
Röntgenstrablen in 
der internen Medizin 
I1, Teil (1, Do.). 

    

8---9 Uhr, 8--9 Uhr, 8--9 Uhr. 

Dr. Rost: Sphärische und 
prakt, Astronomie (1). - 

    

9--16 Uhr.  9--10 Uhr, 9--10 Uhr, 

Dr. Rogt: Sphärische und 
prakt, Astronomie (1). 

4*



--- A .... 

B. Übersicht derjenigen VorleSungen, 
deren Stunden noch nicht festgesetzt sind. 
          

Dozenten | Vorlesungen 
    

Theologische Fakultät, 

Dr. Zahn: Dogmatisches Seminar (b). 
Dr. Braun: Erklärung der theol. Reden des ἢ]. Gregor von Nazianz. 
  

Rechts- und staatswissenschaftliche Fakultät. 

Dr. Freigen: Das katholische Staatskirchenrecht in den deutschen Bundes- 
gtaaten (2). 
  

Medizinische Fakultät. 

Dr. Faust: Über tierische Gifte (1). 
Dr. Kirchner: Otoskopischer Kurs für Anfänger (2--3). 
Dr. Helfreich: Geschichte der Medizin, einsch!. der Seuchenlehre (2). 

Theoretisch-prakt. Kurs der Ophthalmoskopie (2). 
Dr. Stumpf: Über die wichtigsten Kapitel der gerichtl. Medizin (1). 
Dr. Lubogsch: Skelett- und Muskelsystem (Demongtrationen) (1). 
Dr. J. Riedinger: | Heilgymnastik (1). 
Dr. Zieler: Pathologie und Therapie der Syphilis (1). 

Praktischer Kurs der Strahlentherapie (1---2). 
Dr. Reichardt: Allgemeine und gerichtliche Psychiatrie (1). 
Dr. Arens: Atiologie u. Prophylaxe der Infektionskrankheiten des Auges (2). 
Dr. Treutlein: Schiffshygiene (2). 
Dr. Lüdke: Kurs der klinisch-chemischen, bakteriologischen und mikro- 

Skopischen Untersuchungen (2). 
Kurs der Perkussion und Auskultation (2). 
Über Blutkrankheiten (1). 

Dr. Faulhaber: Kurzus der Röntgentechnik (2). 
Dr. Helly: Mikroskopische Diagnostik der Tumoren (1). 
Dr. Magn. Alsleben: | Kurs der Auskultation und Perkussion (2). 

Kapitel aus der pathologischen Phygiologie (1). 
Dr. Hoffmann: Elektrobiologie (1). 

Phygsiologische Optik (1). 
Dr. Flury: Die wisgenschaftlichen Grundlagen der Balneologie und Hydro- 

therapie (2). 
Dr. Schmidt: Verbandkurs (2). 

Klinische Visite (1). 
  

Philosophische Fakultät. 

a) Philogophisch-historische Sektion, 

Dr. Neudecker: Grundfragen der Ästhetik (2). 

b) Naturwissenschaftl,-mathematische Sektion. 

Dr. Pauly: Besprechung von 'Tagesfragen der prakt. Chemie. 
Dr. Emmert und Besprechung ausgewählter Kapitel der allgemeinen Chemie (1). 

Dr. v,. Halban: 
Dr. v. Halban: Beziehungen zwischen den phygikalischen Eigenschaften or- 

ganischer Verbindung und ihrer Konstitution (1). 
Dr. Baltzer: Protozoen (2). 
Dr. Langheld: Über Gärung (1). 
Dr. Schlagintweit: | Anleitung zu stlbständigen Arbeiten aus dem Gebiete der 

Geologie und Paläontologie. 
- Übungen i im Erkennen und Bestimmen von Versteinerungen (2). 

Dr. Ran: Theories und Anwendung des Wechselstromes, nach Ver- 
abredung (2).



ALPHABETISCHES VERZEICHNIS 
SÄMTLICHER 

PROFESSOREN UND DOZENTEN 
MIT 

ANGABE DER WOHNUNG. 

. Ackermann, Dankwart, ausserord. Professor, Pleicherring 9. 

*. Arens, Karl, Privatdozent, Juliuspromenade 11. Q>= 1083. 

. Baltzer, Friedrich, Privatdozent, Pleicherring 10. 

. Beckenkamp, Jacob, ordent]. Professor, Pleicherglacisstr. 14'0. 

O=+- 2724 Institul. 

. Binder, Julius, ordent]. ProfesSor, Sartoriusstrasse 144. 

. Boverz, Theodor, ordent]. Professor, Pleicherglacisstr 8/0. 
O=»> 235 zool. Institut. 

. Braun, Oskar, ordent!|. Professor, Sander Ring 20/IIl. 

᾿ς Brenner, Oskar, ordentl. ProfesSsor, Sanderglacisstrasse 36/111, 

. Buchner, Eduard, ordentl. Professor, Pleicherring 11. Q==- 2040. 

. Bulle, Heinrich, ordent]. Professor, Konradstr. 1/11. Qs 814. 

. Burckhard, Georg, ausserord. Professor, Markt 13, Ecke 
Schönbornstrasse. Q= 674. 

*. von Burckhard, Hugo, ordent]. Professor, Friedenstrasse 27. 
O=+ 1386. 

. Burkhardt, Ludwig, ausserordentl. Professor, Nürnberg, städt. 
Krankenhaus. 

. Cantor, Matthias, ausserordent]. Professor, Veitshöchheimer- 
Strasse 30, (Beurlaubt.) 

. Chroust, Anton, ordent]. Professor, Sieboldstrasse 3/Il. 

. Emmert, Bruno, Privatdozent, Schillerstrasse 3. 

. Enderlen, Eugen, ordentl. Professor, Pleicherglacisstrasse 91]. 
Θε-- 0681. 

. Faust, Edwin Stanton, ordenll. Professor, Rotltendorferstr. 10. 
Or 807 Ingtitut. 

. Faulhaber, Melchior, Privatdozent, Ludwigstr. 101, Labo- 
ratorium u. Röntgeninstitut Augustinerstr. 22/11. GQ==- 649.
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. Flury, Ferdinand, Privatdozent, Rotkreuzstrasse 5. 

. Hreisen, JoSeph, Honorarprofessor, Erthalstr. 4. 
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Dr. Sommer, Georg, Privatdozent, Semmelstr. 87/1. (Beurlaubt.) 
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